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Oldtimer-Treffen

Mathildenstr. 30 

(KÜS-Prüfstelle)

10 – 17 Uhr

Sommerfest des 

kath. Pfarrverbands

Pfarrheim  

(Theresienstr. 4)

10 – 17 Uhr

Gemeinderats- 

sitzung

Rathaus

18.30 Uhr

Kunst am Zaun – 

Vernissage

Freiluftausstellung 

im Sportpark

18.30 Uhr

Sunset Beach Party

Sportpark

18 - 24 Uhr

Die Räuber – Schul-

theater am OMG

Oskar-Maria- 

Graf-Gymnasium  

Neufahrn

18.30 Uhr

150 Jahre Heimat- u. 

Traditionsverein

ab 9:30 Uhr mit 

Festgottesdienst in 

Birkeneck
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AMTLICHE MITTEILUNGEN DER GEMEINDE HALLBERGMOOS

HERAUSGEBER:

Gemeinde Hallbergmoos

Rathausplatz 1 
85399 Hallbergmoos 
Telefon	 0811 5522-0 
Telefax	 0811 5522-111 
E-Mail:	 info@hallbergmoos.de 
Internet:	www.hallbergmoos.de

Verantwortlich für den Inhalt:

Gemeinde Hallbergmoos 
Telefon 0811 5522-124

Öffnungszeiten Rathaus:
Mo. / Di.     	 8:00 – 12:00 Uhr
Mi.                 	 8:00 – 12:00 Uhr
Do.    	 8:00 – 12:00 Uhr  
	 und 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag	 8:00 – 12:00 Uhr

Bürgerbüro, Gewerbeamt, Einwohner
meldeamt, Renten- u. Standesamt

Telefon 0811 5522-0

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag: 	  8:00 – 12:00 Uhr
	 13:00 – 16:00 Uhr
Dienstag: 	  8:00 – 12:00 Uhr
	 13:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch:	  7:30 – 12:00 Uhr
Donnerstag:	  8:00 – 12:00 Uhr
	 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag:	  7:30 – 12:00 Uhr

Anmeldung zur Eheschließung und Ren-
tenanträge nur mit Terminvereinbarung.

Wertstoffhof am Ludwigskanal

Ansprechpartner: Rainer Moll 
Telefon: 0811 94366

Öffnungszeiten 
Wertstoffhof/Häckselplatz:
Mi. 	 15:00 – 19:00 Uhr
Fr. 	 14:00 – 18:00 Uhr
Sa. 	 9:00 – 13:00 Uhr

Problemmüll-Abgabe: 
Dienstag, 24.10.2023	 8:00-9:30 Uhr

Der Wertstoffhof Hallbergmoos ist an diesen 
Tagen ausschließlich für die Abgabe von 
Problemmüll geöffnet. 

Es werden keine anderen Abfälle (z. B. Wert-
stoffe, Sperrmüll, usw.) entgegengenommen.

Radeln für ein gutes Klima
Hallbergmoos beteiligt sich am STADTRADELN vom 18. Juni bis 8. Juli 

Auch heuer beteiligt sich die Gemeinde 
Hallbergmoos an der bundesweiten Akti-
on STADTRADELN und Schulradeln. STADT-
RADELN ist ein Wettbewerb, bei dem es 
darum geht, 21 Tage lang möglichst vie-
le Alltagswege klimafreundlich mit dem 
Fahrrad zurückzulegen. Dabei ist es egal, 
ob man bereits jeden Tag fährt oder bis-
her eher selten mit dem Rad unterwegs ist. 
Jeder Kilometer zählt – erst recht, wenn 
man ihn sonst mit dem Auto zurückgelegt 
hätte. 

Das SCHULRADELN Bayern ist ein Unter-
wettbewerb des STADTRADELN und 
richtet sich explizit an Schüler und Schü-
lerinnen, Eltern und Lehrkräfte an allen 
weiterführenden Schulen aus ganz Bay-
ern und findet immer parallel zum Wett-
bewerb STADTRADELN in der jeweiligen 
Kommune statt. Ziel der Wettbewerbe 

ist es, eine gesunde Abwechslung zum 
meist bewegungsarmen Alltag in Beruf 
oder Schule herzustellen und das Fahrrad 
als Fortbewegungsmittel in den Alltag zu 
integrieren und bewusst zu machen. Zu-
sätzlich leisten alle Teilnehmenden einen 
Beitrag zum Klimaschutz und trainieren 
Körper und Geist.

Aktionszeitraum ist vom 18.06.2023 bis 
zum 08.07.2023. Die Teilnahme ist kosten-
los. Einfach anmelden unter www.stadt-
radeln.de/hallbergmoos. Entweder als 
Einzelperson, im offenen Team oder als 
Team mit ihrer Familie, Freunden, Arbeits-
kolleginnen und -kollegen.

Am Freitag, 30.06.2023 findet eine Stern-
fahrt im Rahmen der Nordallianz nach 
Unterföhring statt. Abfahrt ist hier vor-
aussichtlich um 15 Uhr am Rathausplatz. 

Am Sonntag, 02.07.2023 findet eine ge-
führte Tour von Vötting nach Johanneck 
statt. Dort betreibt die Bürgerenergiege-
nossenschaft Freising (BEG) eine Photovol-
taik-Freiflächenanlage (PV-FFA) die dann 
im Rahmen einer Führung (ca. 1 Stunde) 
besichtigt werden kann. Start ist bei Gast-
hof Lerner, Vöttinger Str. 60, 85354 Frei-
sing um 13:00 Uhr. 

Auszeichnung von Schulabgängern 2023  
Die Gemeinde Hallbergmoos zeichnet 
auch dieses Jahr wieder Schulabgänger 
aus, deren Notendurchschnitt besser als 
2,0 ist. Damit alle Schülerinnen und Schü-
ler aus Hallbergmoos geehrt werden kön-
nen, bitten wir um Ihre Mithilfe! 

Melden Sie bitte Ihnen bekannte Schulab-
gänger (auch Berufsschule, Studium usw.), 
die einen Notendurchschnitt bis 1,9 im 
Abschlusszeugnis oder in der Abschluss-
prüfung haben. Als Nachweis senden Sie 

uns bitte eine Kopie des Abschlusszeug-
nisses zu. Aus datenschutzrechtlichen 
Gründen werden uns Schüler mit diesem 
Notendurchschnitt leider nicht mehr von 
den Schulen bekannt gegeben. Darum 
bitten wir Sie, sich selbst oder auch Ihnen 
bekannte Personen bis zum 28. Juli 2023 
an uns zu melden. 

Für Ihre Meldung an das Vorzimmer  
(Tel. 0811 / 5522-124; E-Mail: vorzimmer@
hallbergmoos.de) bedanken wir uns sehr.

Druck- und Entnahmemessungen 
Der Wasserzweckverband Freising-Süd 
führt in der Zeit vom 12. Juni bis 7. Juli 
Druck- und Entnahmemessungen im ge-
samten Versorgungsnetz durch. Bei die-
sen Messungen, die teilweise auch in der 
Nacht stattfinden, kann es durch den 
Auf- und Abbau der Messeinrichtungen 
zu Lärm, Druckstößen und eventuell auch 

Trübungen im Wasser kommen. Es ist da-
her ratsam, die Wasserhausanschlusslei-
tungen solange durchzuspülen bis klares 
Wasser kommt. 

Eine gesundheitliche Beeinträchtigung 
entsteht dadurch nicht. 	

Wir bitten um Ihr Verständnis.
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A U S  D E M  R AT H A U S

Gemeinderatssitzung vom 6. Juni 2023
B E K A N N T G A B E N

Parkplatz fertig  
Der Parkplatz in der Messerschmittstraße 
ist fertiggestellt und wurde per Pachtver-
trag zum 01.05.2023 an Surftown MUC 
übergeben.

Mehr Schnellladesäulen
Die Gemeinde will den Ausbau öffentlicher 
Ladeinfrastruktur vorantreiben. Aktuelle 
PKW-Zulassungszahlen zeigen laut Klima-
schutzmanager Steffen Mayer die Notwen-
digkeit, die benötigte Infrastruktur zeitnah 
zu errichten. Im Dezember 2022 waren 
Elektroautos mit 33,2 % Marktanteil die 
meistzugelassene Antriebsart in Deutsch-
land.

Um das Ausbauziel der Bundesregierung 
bis 2030 zu erreichen, muss Hallbergmoos 
ungefähr die zehnfache Menge des jetzi-
gen Bestands an öffentlichen Ladepunkten 
in Betrieb genommen haben.

Es sollen vorwiegend mit Wechselstrom be-
triebene Schnellladestationen, sogenannte 
DC-Lader, mit jeweils zwei Ladepunkten er-
richtet werden. Es wurde bereits Kontakt 
zu potentiellen Anbietern aufgenommen.

B E S C H L Ü S S E

6.000 Euro für Kulturreferentin
Kulturreferentin Andrea Holzmann (CSU) 
erhält heuer einmalig ein Sonderbudget 
für Aktivitäten des Projekts „Kreaktiv“ von 
6000 Euro. Darauf verständigte sich der Ge-
meinderat mehrheitlich nach kontroverser 
Debatte. Denn mit der Entscheidung setzt 
sich der Rat über seine eigenen Richtlinien 
hinweg.   

„Die Entscheidung liegt eigentlich in mei-
nem Zuständigkeitsbereich. Aber ich habe 
Bauchschmerzen, wenn ein CSU-Bürger-
meister einer Referentin von der CSU ein 

Extra-Budget zuweist. Es soll nicht der Ein-
druck von Mauschelei entstehen und alle 
Referenten gleichbehandelt werden.“ Bür-
germeister Josef Niedermair war mit hehren 
Absichten in den Gemeinderat gegangen, 
um ein Sonderbudget für Kulturreferentin 
Andrea Holzmann absegnen zu lassen.  Mit 
der Zustimmung höhlte der Gemeinderat 
nun allerdings die eigene Geschäftsord-
nung, Zuschussrichtlinien, Gleichbehand-
lungsgrundsätze und die Kompetenzen 
des gemeindlichen Veranstaltungsmanager 
Benjamin Henn in einem Wisch aus. 

 
 
 

Holzmann verfügt nun als einzige Referen-
tin über ein eigenes Budget. Wie von ihr 
beantragt, stehen ihr nun 6.000 Euro zur 
Verfügung. In der Sitzung trug sie vor, dass 
von Bürgerseite der Wunsch an sie heran-
getragen worden sei, nochmals eine „Kre-
aktiv“-Ausstellung durchzuführen. Kreak-
tiv ist eine private Initiative von Holzmann, 
Karin Eigeldinger und Andy Breitenfeld 
– entstanden im Lockdown, die laut Holz-
mann auch soziale und inklusive Kompo-
nenten habe. Da ihr Budget für 2023 schon 
mit dem neuen Format „Tage der Fantasie“ 
ausgeschöpft sei, bat sie um Aufstockung 
der Mittel. 

Während Thomas Henning (FW) kein Pro-
blem damit hatte, der Kulturreferentin 
„Spielgeld“ („Da sollten eigentlich 10.000 
Euro stehen.“) zuzugestehen und auch 
Wolfgang Reiland nicht von einem „Dar-
stellungsdrang“ Holzmanns sprechen woll-
te, äußerte Sabina Brosch massive Beden-
ken: Laut Geschäftsordnung (Paragraf 6 
Abs. 2 Satz 2) sei ein Referent ausschließ-
lich beratend tätig und Bindeglied zum 
Gemeinderat, nicht aber Veranstalter. Für 
Events und Budgetplanungen habe man 
im Rathaus ein eigenes Ressort. 

Werde für ein Kreaktiv-Projekt mehr Geld 
gebraucht, so Brosch weiter, könne ein För-
derantrag an Veranstaltungsmanager Ben-
jamin Henn und letztlich an den Gemein-
derat gerichtet werden, so Brosch. „Es sind 
alle Strukturen vorhanden. Sie funktionie-
ren doch gut“, so Brosch. „Wenn dies aus 
Sicht des Rats nicht reicht, müsste man ein 
Kulturamt einrichten.“

Die Kritik der Grünen setzte an einem 
zweiten Punkt an: Brosch hegt Bedenken, 
ob Kreaktiv als eine dreiköpfige Personen-
gruppe nach den Zuschussrichtlinien über-
haupt förderberechtigt ist. „Andere haben 
wir dazu gedrängt, einen Verein zu grün-
den, um gemeindliche Unterstützung zu 
erhalten“, erinnerte Robert Wäger (Grüne) 
an den aktuellen Fall des Hundetreffs. 

Wägers Kompromissvorschlag stieß mehr-
heitlich auf Zustimmung: Für 2023 wird 
der Kulturreferentin einmalig ein Budget 
von 6000 Euro gewährt. Wie die Kreaktiv-
Aktivitäten künftig einzuordnen sind, ob 
sie – wie von Brosch angesprochen – in den 
Arbeitskreis Kunst integriert werden oder 
ein neuer Bürgerarbeitskreis entsteht, wird 
der Gemeinderat in der nächsten Klausur-
tagung beraten. Diesen Vorschlag hielt 
auch Bürgermeister Josef Niedermair für 
einen gangbaren Weg. Tanja Knieler (CSU) 
verwahrte sich allerdings in der Debat-
te dagegen, mit dem Begriff „Spielgeld“ 
einen falschen Zungenschlag aufkommen 
zu lassen. Alle Redner betonten in der De-
batte, dass die Förderung von Kunst und 
Kultur ein wichtiges Anliegen sei. 

Fahrradleasing für Beschäftigte
Die Kommune bietet ihren Beschäftig-
ten ein Fahrradleasing an. Der Umwelt
gedanke, betriebliches Gesundheits-
management und die Erhöhung der 
Arbeitgeberattraktivität sind die Trieb
federn des neuen Projekts.

„Ein hochwertiges Fahrrad kann ein Anreiz 
sein, um für den Arbeitsweg oder Dienst-
gänge das Rad zu nutzen. Das geleaste 
Fahrrad darf auch privat genutzt werden“, 
erläuterte Klimaschutzmanager Steffen 
Mayer. 53 der 150 Beschäftigten haben be-
reits ihr Interesse. 

Durch die sogenannte Entgeltumwandlung 
profitieren Arbeitnehmer und Arbeitgeber: 
Dank der Reduzierung des Bruttogehalts 
sinkt auch der zu versteuernde Anteil des 
Gehalts. Der Arbeitgeber wiederum spart 
Sozialversicherungsbeiträge. Per Gehal-
tumwandlung bedient der Mitarbeiter die 
Monatsraten aus seinem Bruttolohn, der 
Sachwert wird mit lediglich 0,25 % versteu-
ert. „Die Mitarbeiter haben so den Vorteil, 

VERLÄSSLICH · HEIMATVERBUNDEN · KOMPETENT
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     Mehr als 
          Grünzeug
Vielfältig vegetarisch grillen
Paprika – Fenchel – Zwiebel – Aubergine – 
Zucchini – Kartoffeln – Tomaten – 
Champignons – Maiskolben – auch in BIO-Qualität 

Unser Grill-Tipp:
Gemüse mit Olivenöl und Knoblauch bestreichen – in Grill- 
schale füllen und 10–14 Minuten grillen – mit Salz, Pfeffer  
und frischen Kräutern würzen.

Käse:
Halloumi-Käse – Ziegenkäserolle 
Feta – Mozzarella – 
Grillkäse Natur/Kräuter

Für Eilige an unserer 
Grilltheke:
Gemüsespieße, 
Halloumi-Käsespieße, 
vegane Patties – 
Fertig für Sie mariniert!

Köstlich!!

große Anteile der Leasingkosten steuerlich 
geltend zu machen und somit im Vergleich 
zum Direktkauf günstiger an ein Fahrrad 
oder Pedelec zu kommen“, so Mayer.  

Die Kommune wird nach dem Willen des 
Gemeinderats die Vergabe an einen Lea-
sing-Anbieter vorbereiten. Die Beschäftig-
ten können den Fahrradtyp, sei es Rennrad, 
Mountainbike, Pedelec oder Lastenrad, frei 
wählen. Bei einem durchschnittlichen Preis 
von ca. 3.000 Euro rechnet man im Rat-
haus mit einem Leasingvolumen von etwa 
172.000 Euro. Die Kosten werden über die 
besagte Entgeltumwandlung von den Mit-
arbeitern getragen.

Defizitausgleich
Der Gemeinderat hat die 2. Änderungs-
vereinbarung zur Defizitvereinbarung mit 
der Rappelkiste e. V. rückwirkend zum 
01.01.2023 beschlossen. Darin wurde u.a. 
wegen enormer energie- und inflationsbe-
dingter Kostensteigerungen der maximale 
Defizitausgleich um 15.000 auf 60.000 Euro 
angehoben.

Kommandanten bestätigt
Der Gemeinderat hat die Wahl von Richard 
Busl zum Ersten Kommandanten der Frei-
willigen Feuerwehr Hallbergmoos und 
Franz Weiß zu seinem Stellvertreter bestä-
tigt. Die Amtszeit beginnt am 13.06.2023 
und endet am 12.Juni 2029.

Schöffenliste korrigiert
Wegen eines Eintragungsfehlers musste die 
Vorschlagsliste zur Schöffenwahl 2023 kor-
rigiert werden. Der Gemeinderat hatte am 
9. Mai die Auswahl unter 29 Bewerbern ge-
troffen. Bei der Nachkontrolle der Stimmen 
wurde festgestellt, dass der Sachbearbeiter 
in der Zählliste in einer Zeile verrutscht war 
und einen „falschen“ Kandidaten zur Be-
schlussfassung vorgeschlagen hatte. Nach 
der erfolgten Korrektur werden nun folgen-
de Personen dem Amtsgericht Freising als 
Schöffen vorgeschlagen: Maximilian Auer, 
Rita Blümel, Kama Jaqueline Dukat-Bauer, 
Christoph Ertl, Rita Guske und Luisa Troidl.

Erfrischungsgeld
Der Gemeinderat hat beschlossen, dass 
jeder Wahlhelfer bei der Landtags- und 
Bezirkstagswahl am 8. Oktober 80 Euro Er-
frischungsgeld (Aufwandsentschädigung) 
erhält. Dies entspricht dem Niveau der 
Nordallianz-Kommunen, wo zwischen 60 
und 90 Euro gewährt werden. Für die Er-
frischungsgelder veranschlagt man im Rat-
haus insgesamt 14.080 Euro (22 Wahllokale 
x 8 Personen x 80 Euro/Person).

Untersuchungen für  
Erdwärmegewinnung
Die Gemeinde Hallbergmoos hat den An-
trag der Fernwärmeversorgung Freising 
GmbH auf Neuerteilung der bergrechtlichen 

Erlaubnis für großräumige Aufsuchungs-
arbeiten zur Gewinnung von Erdwärme zur 
Kenntnis genommen. Im Weiteren sollen 
Gespräche über eine Beteiligung

an dem Unternehmen geführt werden. Der 
Antrag steht im Zusammenhang mit groß-
räumigen „Aufsuchungsarbeiten“ zur Ge-
winnung von Erdwärme. 

„Wir sollten versuchen, einen Fuß in die 
Tür zu bekommen“, unterstrich Bürger-
meister Josef Niedermair (CSU). Klima-
schutzmanager Steffen Mayer prognosti-
zierte, dass es noch Jahre dauern werde, 
bis dieses Projekt konkrete Formen anneh-
me. „Ich sehe das positiv, wenn es unter-
sucht wird und wir uns gegebenenfalls 
einklinken können“, unterstrich Stefan 
Kronner (SPD). Damian Edfelder (CSU) 
geht allerdings davon aus, „dass in Hall-
bergmoos nie gebohrt wird“. Das Wasser 
hier sei viel zu kühl und für das Projekt 

ungeeignet. Auf die Frage von Heinrich 
Lemer (FW) antworte der Rathauschef wie 
folgt: „Wenn warmes Wasser gefunden 
wird, müssen wir uns die Konditionen für 
einen Einstieg ansehen.“ 

Gleiches gilt für den Antrag des Zweckver-
bandes Neufahrn/Eching, das in den Isar-
auen Tiefbohrungen durchführt. Ein kleiner 
Teil des Areals liegt auf Hallbergmooser Flur. 

A N F R A G E N

Altglas-Container
Die Kommune ist noch auf der Suche nach 
Standorten für Altglas-Container: Sie wa-
ren vor einigen Jahre abgebaut worden, 
fehlen aber an allen Ecken und Enden. Dies 
sagte Ordnungsamtsleiter Michael Kirmay-
er auf Nachfrage von Michaela Reitmeyer 
(FW).� (eoe)
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Bauausschuss-Sitzung vom 23. Mai 2023
B E S C H L Ü S S E

LED-Straßenbeleuchtung
Die Kommune rüstet die Straßenbeleuch-
tung sukzessive auf LED-Technik um. Die 
veranschlagten Gesamtkosten für ein wei-
teres Paket (inklusive Mastverlängerung) 
belaufen sich auf rund 424.000 Euro. Man 
rechnet mit einem Zuschuss (BMU-Förde-
rung) von knapp 70.000 Euro. Zugunsten 
eines einheitlichen Erscheinungsbildes 
wählte der Bauausschuss die teurere von 
zwei zur Wahl stehenden Varianten. Der 
günstigere Austausch der Leuchtköpfe war 
mit 216.000 € und 19.000 € Förderung ver-
anschlagt. Die Entscheidung steht unter 
dem Vorbehalt, dass für die überplanmäßi-
gen Ausgaben (259.000 €) zur Verfügung 
stehen und im Nachtragshaushalt aufge-
nommen werden können.

Surftown MUC
Dem Antrag auf Befreiung von den Festset-
zungen des Bebauungsplans Nr. 77 „Büro, 
Nahversorgung, Freizeit“ für Surftown 
MUC hat der Bauausschuss in Bezug auf die 
Errichtung eines vierten 25 Meter hohen 
Flutlichtmastes zugestimmt.

Messtechnik fürs Rathaus
Zusätzliche Finanzmittel von 173.000 Euro 
für den Erneuerung der Mess-Steuer-

Regeltechnik (MSR) im Rathaus hat der 
Bauausschuss genehmigt. Anstelle einer 
„Insellösung“ für neue Komponenten der 
der Heizungs- und Lüftungssteuerung, 
wird nun das veraltete System im Zuge der 
Rathaussanierung komplett erneuert.

Mehrfamilienhaus Tassiloweg
Abgelehnt hat der Bauausschuss einen 
Bauantrag zur Errichtung eines Mehr
familienhauses mit Tiefgarage im Klein
gewerbegebiet Tassiloweg. Mit seinem 
Vorhaben überschreitet der Bauwerber 
die GFZ erheblich: Statt der erlaubten  
0,5 sind 0,62 vorgesehen. Auch das Bau-
amt hatte abgeraten, weil es sich um das 
letzte unbebaute Grundstück im Plan-
gebiet handelt. Dort wurde bis dato ei-
ner Befreiung von der GFZ bis maximal 
0,53 zugestimmt. Dem Bauwerber wird 
auf Vorschlag von Silvia Edfelder (CSU) 
signalisiert, sich mit diesem Wert (0,53) 
einverstanden zu erklären, wenn er das 
Bauvorhaben „spiegelt“: Damit läge die 
Tiefgaragenzufahrt weiter vom Kinder-
garten Wolkenschlösschen, dem Jugend-
treff und Wohngebäuden entfernt. Damit 
ließe sich die Verkehrssicherheit, so Ed
felder, erhöhen. 

Wohnhaus Predazzoallee
Mit knapp 55.000 Euro liegt das günstigs-
te Angebot für die Baustromanlage zum 
Neubau des kommunalen Wohnhauses an 
der Predazzoallee rund 41 % über den be-
rechneten Kosten (ca. 39.000 €). Der Bau-
ausschuss vergab den Auftrag nichtsdesto-
trotz an den auf Rang 1 gelisteten Bieter 
(Fa. Baumgartner). � (eoe)

Die  
Ausgabe 7/2023  
erscheint am 
26. Juli 2023

  
ANZEIGENSCHLUSS 

Mittwoch,  
19. Juli, 13 Uhr.

anzeigen@hallberger.de  
oder  

Telefon 0811-99 89 042

Bebauungsplan Am Söldnermoos
Der Bauausschuss hat die Abwägungs-, 
Billigungs- und Auslegungsbeschlüsse für 
den Bebauungsplan Gewerbegebiet Am 
Söldnermoos verabschiedet. Wie das Rat-
haus verlautbar haben sich „im Wesent-
lichen keine planungsrelevanten Ergän-
zungen“ ergeben. Das Grundkonzept des 
Plangebiets, so heißt es weiter, beinhaltet 
„eine campusartige Ausgestaltung der 
Baufelder mit einer offenen Durchwegung 
von Süden nach Norden“. Man lasse eine 
intensive Ausnutzung der Flächen zu. Mit 
Firsthöhen zwischen 15 Metern und 19 Me-
tern können man die Bedürfnisse der Li-
fe-Science-Branche optimal bedienen. Der 
nun vorliegende Entwurf bildet den städ-
tebaulichen Lückenschluss zwischen den 
Bebauungsplangebieten Nr. 68 „Gewerbe-
gebiet südöstlich Zeppelinstraße“ und dem 
Bebauungsplan Nr. 10 „Söldnermoos Ost“. 
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Hauptstraße in Goldach:  
Erster Sanierungsabschnitt fertig

Das erste Etappenziel des Ausbaus der 
Ortsdurchfahrt Goldach (FS 12) von der 
Freisinger Straße bis zur Landkreisgrenze 
Erding ist erreicht. Nach elf Wochen ist der 
Abschnitt zwischen dem Gasthaus Neuwirt 
und der Goldacher Brücke geteert.

Eine Woche früher als geplant wird die 
Straße zumindest bis zu Apotheke und dem 
Hotel-Gasthaus Alter Wirt wieder befah-
ren. Offiziell wird der erste Bauabschnitt 
zum 16. Juni fertiggestellt. Damit endet vor 
allem für die Anlieger eine durchaus an-
strengende Zeit: Ihre Zufahrten waren nur 
erschwert zugänglich, ihre Vorgärten sind 
seit Wochen mit dickem Staub bedeckt. Das 
schöne Wetter trug zwar zu einem zügigen 
Arbeiten bei, hatte aber eben auch den 
Nachteil, dass jede Menge Dreck aufgewir-
belt wurde. 

Aufatmen dürften auch die Anwohner im 
Tannenweg, da die Theresienstraße nun 
wieder über die Hauptstraße angefahren 
werden kann. Ein neuer Kreisverkehr di-
rekt vor dem Gasthaus Neuwirt sorgt für 
ein, vor allem zu Stoßzeiten, reibungsloses 
Abbiegen.  

Ab dem 5. Juni geht es dann weiter mit 
dem zweiten Bauabschnitt in Richtung 
Feuerwehrhaus mit den Entwässerungs-
einrichtungen und Gehwegen, die im Zuge 
der Baumaßnahme erneuert werden. Der 
Anliegerverkehr ist zwar möglich, eine 
Durchfahrt jedoch nicht. Die FS 12 bleibt im 
gesamten Baustellenbereich gesperrt. 

(red / Fotos: sab)

An der Kreuzung Hauptstraße / Freisinger Straße ist ein neuer Kreisverkehr entstanden. Die 
Ausbauschritte aus der Vogelperspektive.
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Der Hallberger

Großes Interesse an Seniorenmesse
Nach vier Jahren Unterbrechung konnte die 
Gemeinde die Generation Ü65 wieder zu 
einem Senioreninformationstag einladen. 
Man wartete mit einer Fülle an Informatio-
nen auf, die von etwa 160 Besuchern mit 
regem Interesse aufgenommen wurden. 

Zwar ist Hallbergmoos mit einem Durch-
schnittsalter von 39,5 Jahren eine ausge-
sprochen junge Gemeinde. Aber der demo-
grafische Wandel ist ablesbar: Die Zahl der 
älteren Bürger steigt, deren Interessen und 
Bedürfnisse rücken mehr und mehr in den 
Fokus. Darauf hat man sich im Rathaus früh 
eingestellt: Seit 2008 gibt es die Senioren-
messe, die für gewöhnlich alle zwei Jahre 
stattfindet.

Organisiert hatte die Veranstaltung erst-
mals Seniorenreferentin Christiane Olden-
burg-Balden zusammen mit Sonja Perzl 
(Aufsuchende Seniorenarbeit der Gemein-
de) und dem Seniorenbeirat. Bei Kaffee und Kuchen nutzten 160 Besucher das Informationsangebot im Gemeindesaal.

Rechtsanwalt Markus Rainer, Seniorenreferentin Christiane Oldenburg-Balden und Bürger-
meister Josef Niedermair freuten sich über das große Interesse an der Veranstaltung.

Referentin Claudia Schweiger (Seniorenberaterin beim Malteser Hilfsdienst) referierte über 
Hausnotrufe und Hilfsangebote.

Altersgerechtes Wohnen, ambulante Pfle-
gedienste, Hilfsangebote für Senioren und 
pflegende Angehörige: Das Informations-
angebot von kommunalen und regiona-
len Organisationen und Anbietern war 
breit gefächert. Die Nachbarschaftshilfe, 
der VdK, die Sozialstation Neufahrn, BRK, 
Malteser und Anbieter von Pflegediensten 
waren an den Ständen vertreten. 

Bürgermeister Josef Niedermair hob vor 
etwa 160 Besuchern, die zu Kaffee und 
Kuchen eingeladen waren, den Stellen-
wert der Veranstaltung hervor: „Es gibt 
viele Themen, die uns alle betreffen und 
über die mancher vielleicht nicht so gerne 
spricht: Vorsorgevollmacht, Patientenver-
fügung, Hausnotruf oder Essen auf Rädern. 
Man sollte informiert sein und die Dinge 
rechtzeitig regeln“, unterstrich er. 

Sein besonderer Dank galt der Senioren-
referentin und Sonja Perzl: „Sie haben mit 
viel Herzblut und Engagement den Se-
niorentag organisiert.“ Oldenburg-Balden 
freute sich indes über das große Interesse, 
die enorme Unterstützung und Kuchen-
spenden der vielen Helfer.     

Teil des Senioren-Informationstages wa-
ren zwei Fachvorträge: Rechtsanwalt 
Markus Rainer informierte über Patien-
tenverfügung, Vorsorgevollmacht und 
Erbrecht: „Ein heißes Thema, an einem 
heißen Tag in einem nicht minder heißen 
Saal“, wie der Fachanwalt für Erbrecht 
vorwegschickte. 

Claudia Schweiger vom Malteser Hilfs-
dienst referierte über den Hausnotruf,  
Essen auf Rädern und Haushaltshilfen.	
 � (eoe)
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„Wir müssen auf Sicht fahren“

Nur knapp 50 Besucher bei der Bürgerver-
sammlung: Das war für Rathauschef Josef 
Niedermair tatsächlich ein gutes Zeichen: 
„Es gibt scheinbar nichts zu meckern“, 
freute er sich. Die drei wichtigsten The-
menkreise in seinem gut einstündigen Vor-
tag: Finanzen, Wohnen und Solarparks. 
Weil die Gewerbesteuereinnahmen sinken, 
müsse man nun auf die Bremse treten. 

„Wir wachsen stetig,  
aber nicht zu rasch.“ 
Am 1. Juni hat Hallbergmoos die 12.000-Ein-
wohner-Marke übersprungen (12.007). Zum 
Vergleich: Ende 2012 hatten 9.847 Personen 
ihren Hauptwohnsitz im Ort. Menschen aus 
94 Nationen leben hier, der Ausländeranteil 
liegt unverändert bei 23 Prozent. Am 16. 
Mai sind die ersten Bewohner in der Flücht-
lingsunterkunft (im MABP) angekommen. 
Niedermair verband diese Mitteilung mit 
dem Appell, die neuen Mitbürger mit ge-
wohnter Gastfreundschaft aufzunehmen.

Personalmangel in den Kitas
Der Altersdurchschnitt der „jungen Gemein-
de“ ist erneut gestiegen – auf nunmehr 39,5 
Jahre. In Hallbergmoos leben 962 Schulkin-
der, davon besuchen 458 die Grundschule 
und 209 die Mittelschule. Von einer leichten 
Entspannung in den Kitas berichtete Nie-
dermair: Rechnerisch gibt es 1.038 Plätze in 
Krippen, Kindergärten und Horten, verge-
ben werden konnten wegen des Fachkräf-
temangels nur 787. „Mittlerweile konnten 
wir neues Personal gewinnen. Im Herbst 
wird es 36 zusätzliche Krippenplätze geben. 
In den Kindergärten können wir allen Drei-
jährigen einen Platz anbieten.“ 

„Wir müssen auf Sicht fahren. Die Einnah-
men werden weniger“, mahnte Niedermair 
mit Blick auf die Gewerbesteuerzahler. Mit 
SAP kehrt ein großer 2024 der Gemeinde 
den Rücken. Zu kompensieren versucht 
man dies mit verstärkten Anstrengungen, 
das Gewerbegebiet Munich Airport Busi-
ness Park als Life Science- und Biotech-Clus-
ter zu etablieren. Aktuell sind in Hallberg-
moos 1542 Unternehmen gemeldet, davon 
295 im Gewerbegebiet Munich Airport 
Business Park.

Einmaliger Sechser im Lotto
Man hat zwar ein komfortables Polster (74 
Mio. €), dies aber wegen einer einmali-
gen Sonderzahlung (50 Mio. €). Mit einem 
solchen „Sechser im Lotto“ sei aber nicht 
mehr zu rechnen, so Niedermair. Für 2023 
hat man den Gewerbesteueransatz um ein 
Drittel auf 23 Mio. € reduziert. 

Runter vom Gaspedal
Für Großprojekte wie das Wohnhaus an 
Predazzoallee und das Goldacher Feu-
erwehrhaus (je 12 Mio. €), Schulhaus
renovierung und Kita-Defizitausgleich (je 
6 Mio. €) wird man viel Geld brauchen. 
Nach den Tarifabschlüssen  steigen die Ge-
hälter der 150 kommunalen Beschäftigten 
von 8 auf 9 Mio. € jährlich. 

Rund 30 Millionen Euro Kreisumlage, 
ÖPNV-Beteiligungen und rund eine halbe 
Million Euro an freiwilligen Leistungen 
belasten den Haushalt zusätzlich: „Wir 
müssen runtergehen vom Gas. Das läppert 
sich zusammen.“ Die Erschließungsstraße 
„Hallbergmoos-Mitte“ muss noch, so 
Niedermair, bis Herbst warten, weil man 

Über aktuelle Entwicklungen und Zukunftsthemen sprach Rathauschef Josef Niedermair in der Bürgerversammlung vor knapp 50 Besuchern, 
darunter Gemeinderäte und Beschäftigte der Kommune.

auf die Zusage von staatlichen Förder
mitteln (ca. 900.000 €) wartet. 

Solarparks: „Ich kämpfe  
mit Engelszungen“
Ein wichtiges Zukunftsthema ist die Ener-
giewende und die drei geplante Solar-
parks. Über das größte Projekt der Firma 
Höflinger Müller (37 Hektar) wird Ende 
Juni im Kreistag entschieden: „Ich kämpfe 
mit Engelszungen“ und „Ich werde in der 
Kreistagssitzung genau hinschauen, wer da 
die Hand hebt“, machte sich der Gemein-
dechef dafür stark. 

Mehrgenerationen-Wohnen  
auf Eis gelegt
Das Mehrgenerationen-Wohnen im Tas-
siloweg, eines der ambitioniertesten und 
größten Wohnungsbauprojekt der Kom-
mune, ist indes auf Eis gelegt. „Es tut mir 
in der Seele weh, auch weil wir Geld vom 
Staat bekommen würden. Aber mit dem 
Projekt rutschen wir in die blutroten Zah-
len“, bedauerte der Bürgermeister. Für den 
kommunalen Wohnungsbau mit geplanten 
68 Mietwohnungen lag man im April 2020 
bei geschätzten Investitionskosten von 
27,3 Millionen Euro. Das sind gut und ger-
ne fünf Millionen mehr als beim Planungs-
start. Vom Freistaat wurden bereits rund 
9,7 Mio. € an Zuschüssen bewilligt. 

Aus Sicht der Kommune geht die Rechnung 
nicht auf: Jährlichen Mieteinnahmen von 
vielleicht 650.000 Euro stünde ein Kredit-
zins von 750.000 Euro gegenüber, rechnet 
Niedermair vor. Nun sucht man nach einem 
Investor. � (eoe)
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Jäger retten Rehkitze vor dem Mähtod

Jedes Frühjahr sterben tausende Rehkitze 
in Deutschland einen grausamen Tod: Sie 
werden bei der ersten Wiesenmahd von 
den Messern der Mähmaschinen erfasst 
und verenden qualvoll. Dank moderner 
Drohnentechnik können die jungen Tiere 
nun besser aufgespürt und gerettet wer-
den als früher. Am Brandstadl schwärmten 
nun Jäger und Ehrenamtliche vom Jagd-
schutz und Jägerverein Freising Stadt und 
Land e.V. aus. Sie konnten sechs Rehkitze 
retten.  

Jagd heißt für die Frauen und Männer auch 
Natur- und Tierschutz, die Kitzrettung ist 
ihnen eine Herzensangelegenheit. Dies 
unterstreicht Franz Kraft, der Jagdpächter 
des Reviers am Brandstadl. 

Anlass für den Einsatz der zehn Frauen und 
Männer war die anstehende Mahd eines 
Gebiets nahe den Isarauen, das das Gut Ho-
henkammer für den Bioanbau zum Betrieb 

Große Gefahr für die Rehkitze geht von den Mähwerken aus: Die im hohen Gras liegenden 
Kitze werden von den Messern der Mähmaschine erfasst und verenden dann qualvoll.

Um fünf Uhr morgens machten sich (v.l.) Alexander Franckenstein, Sebastian Griese, Marcus Mey, Gottfried Sedelmeier, Xaver Kraft, Karl Vogt 
und (vorne) die Drohenpilotinnen Viktoria Schall und Stephanie Wollena zur Rehkitz-Rettung auf.



11DER HALLBERGER 6  |  21. JUNI 2023

einer Biogasanlage gepachtet hat. Die 
Drohnenpilotinnen stellt der Jagdverein. 

„Um den Einsatz, verfügbare Drohnen 
und die Flugrouten mit dem nahegele-
genen Airport zu koordinieren, sollte die 

Mahd möglichst frühzeitig beim Verein 
angemeldet werden“, erläutert Alexander 
Franckenstein das Prozedere. Der Hallberg-
mooser ist stellvertretender Vorsitzender 
der Freisinger Jäger. Er hat das Drohnen-
Projekt initiiert und den Einsatz in Hall-
bergmoos organisiert.  

„Bei der Anmeldung und Terminabstim-
mung hat Hohenkammern vorbildlich ge-
handelt“, lobt Revierpächter Franz Kraft 

das Miteinander. Einmal musste man man-
gels Kapazitäten den Termin verschieben, 
ehe man schließlich in der Morgendämme-
rung zur Kitzrettung aufbrechen konnte. 
Da ein Rehkitz in den ersten Lebenswo-
chen nicht flüchtet, sondern sich bei Ge-
fahr reflexartig noch tiefer in sein Versteck 
drückt, ist die moderne Drohnen-Wärme-
bildtechnik Gold wert. 

Vier Drohnen und 13 Piloten sind für den 
BJV ehrenamtlich im Einsatz. An jenem 
Morgen, gegen fünf Uhr früh, lenken Ste-
phanie Wollena und Jessica Blecher die mit 
Wärmebildkamera und GPS ausgestatteten 
Fluggeräte. Während die Drohne das Ge-
lände abfliegt, warten die Helfer auf ihren 
Einsatz: Sobald ein Fund gemeldet wird, 
nehmen sie die Tiere auf und bringen sie 
an einen sicheren Ort.  

Nicht anfassen! 
Wichtig ist dabei vor allem eines: Ein Reh-
kitz darf unter keinen Umständen mit der 
Hand angefasst werden, sonst erkennt 
die Mutter es am Geruch nicht wieder 
und nimmt das Jungtier nicht mehr an. 
Die Ehrenamtlichen tragen deshalb Hand
schuhe und kleiden die Wäschekörbe, 
unter denen die Tierbabies vorübergehend 
Unterschlupf finden, mit Gras aus. 

Es sollte möglichst wenig Zeit zwischen 
der Bergung der Jungtiere, dem Mähen 
und der Freilassung vergehen. „Die Mütter 
finden dann ihre Kitze problemlos wieder. 
Am Geruch und Ruf der Kitze“, weiß Kraft. 
In der Regel dauert die Aktion eine bis an-
derthalb Stunden. 

„Alle Beteiligten machen das mit viel Herz-
blut. Es ist nicht selbstverständlich, dass 
man das ehrenamtlich in aller Herrgotts-
früh vor seinem Arbeitstag macht“, dankte 
Kraft seinen Kollegen Gottfried Sedlmeier, 
Marcus Mey, Karl Vogt, Xaver Kraft, Sebas-
tian Griese, Alexander Franckenstein, Vik-
toria Schall und den beiden Drohnenpilo-
tinnen. � (eoe)

Der Hallberger
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Erlebnis Heimat

400 Kommunen in Bayern beteiligten sich 
am ersten Heimaterlebnistag. In Hallberg-
moos zeigten Gemeindearchivarin Martina 
Paringer und der Heimat- und Traditions-
verein im Rathaus ausgewählte Exponate.

Seit 2018 betreut Paringer das Gemeinde-
archiv: Sie sichtet Unterlagen, Fotos und 
Dokumente, sortiert sie und versieht sie mit 
einer Signatur. Eine echte Sisyphusarbeit, 
die erst zu einem Bruchteil erledigt ist. Vie-
les davon Akten und Dokumente aus dem 
Rathaus, aber auch private Schätze wie 
Fotos, Postkarten oder Vereinschroniken. 

„Die Ausstellung steht unter dem Mot-
to: Keine Heimat ohne Erinnerung. Wenn 
Dinge nicht schriftlich verbrieft sind, ver-
wässert die Erinnerung“, sagte Paringer 
zur Eröffnung. Im großen Sitzungssaal 
des Rathauses hat sie ausgesuchte histo-

Archivarin Martina Paringer tauschte sich mit Ludwig Wiesheu, Ehrenkommandant der Freiwil-
ligen Feuerwehr Hallbergmoos, über die geschichtlichen Dokumente der Floriansjünger aus.

Elfriede Hippele und Karl-Heinz Zenker vom Heimat- und Traditionsverein zeichneten im Rat-
hausfoyer anhand von historischen Dokumenten und Fotos die Ortsgeschichte nach.

rische Schätze feinsäuberlich hinter Plexi
glasscheiben aufgereiht: Der Bauplan der 
ersten Feuerremise von 1851 und die doku-
mentierte Anschaffung der ersten „Lösch-
maschine“ waren für Ludwig Wiesheu, 
Ehrenkommandant der Hallbergmooser 
Feuerwehr, und dem Aktiven Erwin Vogl 
von großem Interesse. 

Heulieferungen im ersten Weltkrieg, 
Flurkarten, Informationen zum Viehbe-
stand oder Fotos vom SV Siegfried-Rin-
gerteam von anno dazumal, wo Besucher 
noch fehlende Namen ergänzen konnten, 
waren zu sehen. Kulturreferentin Andrea 
Holzmann freute sich über das Interesse 
der Besucher. Zugleich verwiesen sie und 
Bezirksrat Simon Schindlmayer auf die 
Arbeit des Bezirks, der neben Freilichtmu-
seen zur Dokumentation des ländlichen 
Alltags wie beispielsweise der Glentleiten 
auch ein Volksmusik- und Trachtenarchiv 
unterhält. � (eoe)
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MISSION: POSSIBLE! – 
Kino für die Ohren

Sonntag, 02. Juli 2023, 17:00 Uhr
Gemeindesaal Hallbergmoos, Theresienstr. 6
Veranstalter: Gemeinde Hallbergmoos
Schalten Sie Ihr Kopfkino ein!	  
Das Kammerorchester des Musikschule Hallberg-
moos-Neufahrn e. V. entführt Ihre Ohren mit vielen be-
kannten Soundtracks in die Welt des Kinos. In eigens 
für unser Kammerorchester von Vladimir Genin ange-
fertigten Arrangements erklingt die Musik aus neuen 
Filmproduktionen und alten Kinoklassikern. Lasst euch 
verzaubern von Forrest Gump, Harry Potter, Mission 
Impossible, Schindlers Liste uvm. Das Konzert wird von 
Regisseur und Filmexperte Thomas Goerge moderiert.
Musik und „Film“ ab!
VVK: 18 Euro | AK: 20 Euro | Kinder bis 14 Jahre kos-
tenlos
Vorverkauf ab 12. Juni im Bürgerbüro

TAG DER VEREINE

Sonntag, 16. Juli 2023,  
11:00 – 18:00 Uhr
Sport- und Freizeitpark, Am Söldnermoos 61
Veranstalter: Gemeinde Hallbergmoos
Nach dem Riesenerfolg im letzten Jahr, gehen wir in 
die nächste Runde. Voller Motivation und Tatendrang 
präsentieren die Vereine sich und den Sport- und Frei-
zeitpark in ihrer ganzen Bandbreite:
Jeder kann mit einer Bimmelbahn kostenlos durch 
den Park fahren, sich an den Haltestellen in verschie-
denen Sportarten ausprobieren, die Vereine kennen-
lernen und verschiedene Köstlichkeiten genießen.
Ein vielseitiges Programm für Jung und Alt begeistert 
auf der Seebühne, im Park und in vielen Sportstätten. 
Es lohnt sich die Sportschuhe einzupacken und einfach 
mitzumachen.
Für Kinder gibt es viele Aktionsstände: Kindereisen-
bahn, Kinderschminken, Hüpfburg, Schnupperkurse 
der Musikschule, Dribbel-Parcours auf dem Street-
ballplatz, Lattlschießen, Spieleparcours für Eltern und 
Kind, Geschicklichkeitsparcours, Rutenzielwerfen, 
Spritzübungen mit der Feuerwehr, Jumpingstunden 
zum Mitmachen sowie verschiedene Kunstaktionen 
von cultiamo e. V. und dem Arbeitskreis Kunst und 
noch vieles mehr.
Eintritt frei

BEACHVOLLEYBALL SCHNUPPERSTUNDEN
Plätze 3 und 4
Zeit 	 Training
11:00 – 11:30 Uhr 	 Block 1
11:30 – 12:00 Uhr
13:30 – 14:00 Uhr 	 Block 2
14:00 – 14:30 Uhr
15:00 – 15:30 Uhr 	 Block 3
15:30 – 16:00 Uhr
16:00 – 17:30 Uhr 	 Freies Spiel

PROGRAM AUF DER SEEBÜHNE

11:30 Uhr Dance Vorführung Teenies / Kids
12:00 Uhr Narrhalla Teenie- und Kindergarde
12:30 Uhr Konzert der Musikschule
13:00 Uhr Akrobatik Vorführung
13:30 Uhr Pause
14:00 Uhr Konzert der Musikschule
14:30 Uhr Qi Gong Präsentation
15:00 Uhr Deep Work Präsentation
15:30 Uhr Pause
16:00 Uhr Rücken & Co Pezziball
16:30 Uhr Pilates P-Rolle
BOGENSCHIESSANLAGE,  
STOCKSCHÜTZENHALLE, SCHIESSSTAND
Schnuppertraining
STREETBALLPLATZ
Dribbel-Parcours, Skilltraining und freies Spiel
Beginn immer zur vollen Stunde
SKATERANLAGE
Alle Skater oder die, die es einmal werden wollen, 
erhalten von drei Profis wertvolle Tipps und auch das 
nötige Equipment leihweise und können erste Tricks 
üben.

KUNST AM ZAUN

06. Juli – 08. Oktober 2023
Wanderausstellung | Veranstalter: AK Kunst
Das Projekt KUNST am ZAUN vom AK Kunst zeigt Kunst 
im Öffentlichen Raum. Die Kunstwerke werden an ver-
schiedenen Stellen im Ort präsentiert. So wird Kunst 
als Freiluftgalerie im Outdoor-Bereich erlebbar.
Vernissage: 06. Juli 2023 um 18.30 Uhr im Sport- 
und Freizeitpark
Malaktion zum Mitmachen
Tag der Vereine, Sonntag, 16. Juli 2023, ab 11 Uhr
Jeder kann mitmachen!
Ausstellungsorte:
bis 06. August 2023:         �Bürgerpark im Sport- und  

Freizeitpark
bis 06. September 2023: Goldachpark
bis 07. Oktober 2023:       Wiese am Rathausplatz
Werke von: Anneliese Adelsperger, Stephan Baum, 
Mandy Böhme, Inez Eckenbach-Henning, Linda Fer-
rante, Stephanie Frank, Carla Gruber, Stefanie Ihlefeldt, 
Kammann Ingrid, Elfriede Kirschner, Tanja Knieler, 
Dietmar Knoppik, Irina Krätschmer, Markus Lindinger, 
Theresia Maier, Maria Mehrbrodt, Matthias Riedinger, 
Renate Sacher, Andreas M. Sames, Christina Thenert-
Moser

LATTEN-KUNST

16. Juli – 11. September 2023
Ortsgebiet Hallbergmoos
Veranstalter: cultiamo e.V.
Wir machen uns in diesem Jahr über die „Zaunlatte“ 
her. Wir starten die Aktion am „Tag der Vereine“ und dort 
könnt Ihr nicht nur sehen, was sich hinter der „Latten-
Kunst“ verbirgt, sondern auch gleich dort mit uns die 
ersten bemalen. Die Mitmach-Aktion für alle Bürger läuft 
dann wieder bis Ende der Sommerferien. Wir möchten 
alle Vereine, Institutionen, Schulklassen, Interessierte 
und natürlich alle Hallbergmooser Künstlerinnen und 
Künstler zur Beteiligung an der „Latten-Kunst“ und an 
der Verschönerung unseres Ortes einladen. Eurer krea-
tiven Gestaltung sind keine Grenzen gesetzt, alles ist 
möglich: plastisches Gestalten, Häkeln, Stricken, Sprüh- 
oder Finger-Farben. Da die Kunstwerke jedoch anschlie-
ßend im Freien stehen, ist eine möglichst wetterfeste 

Endbehandlung ratsam, denn die Latten werden dann 
im Oktober im Ort aufgestellt.

SUNSET BEACH PARTY

Samstag, 08. Juli 2023, 16:00 – 24:00 Uhr
Beachvolleyballplätze im Sport- und Freizeitpark 
Hallbergmoos
Veranstalter: Faschingsgesellschaft Narrhalla Hall-
bergmoos- Goldach e. V.
Gemeinsam das schöne Wetter genießen und den 
Sand unter den Füßen spüren: Das geht bei der Som-
merparty der Faschingsgesellschaft Narrhalla Hall-
bergmoos-Goldach am 8. Juli 2023. Von 16 bis 24 Uhr 
wird gemeinsam im Sand der Beachvolleyballplätze 
im Sportpark getanzt. Lauschige Beats und coole Sum-
merdrinks runden die Veranstaltung ab.
Vorverkauf: 7,50 Euro
Abendkasse: 10 Euro
Hinweis: Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.
Vorverkauf über EVENTIM
Nur für Gäste Ü18!

SCHOOL’S OUT PARTY 2023

Freitag, 28. Juli 2023, 15:00 – 19:00 Uhr
Sport- und Freizeitpark Hallbergmoos
Veranstalter: AK SOP
Zum 9. Mal der große Start in die Sommerferien. Für 
alle Schüler/innen – auch solche, die es mal werden 
wollen und solche, die es mal waren...
Es wartet ein buntes Programm auf Euch: von Bungee-
trampolin und Menschenkicker bis Kasperltheater und 
Skateboard-Schule sowie viele weitere Überraschun-
gen. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Eintritt frei

KUNSTHANDWERKERMARKT

Samstag, 23. September 2023, 14:00 – 22:00 Uhr
Veranstalter: cultiamo e. V.
Handgemachtes aus Glas, Metall, Keramik, Wolle und 
Stoff, Holz, Stein oder Paper, Schmuck, Seifen oder Ge-
würze, das Alles gibt es wieder beim Sommer-Kunst-
handwerkermarkt von cultiamo, dem Kunst- und 
Kulturverein. Allen Ausstellern ist selbstverständlich 
wieder gemein, dass ihre Produkte handmacht sind 
und sie ihre kleinen und großen Kunstwerke – seien 
sie nun aus Filz, Silber, Holz, Stein, Wachs oder Kera-
mik – hobbymäßig anfertigen und somit die Preise 
auch moderat sind.
Informationen unter: kontakt@cultiamo.org 

KREAKTIV

26. – 28. Oktober 2023
Seminarraum Sport- und Freizeitpark,  
Am Söldnermoos 61
Veranstalter: KreAktiv
Wir wollen Hallbergmooser Bürgern eine Möglichkeit 
geben, ihre kreativen Werke zu zeigen und zu präsen-
tieren. Jedes Werk ist uns wichtig, egal ob Gestricktes, 
Gehäkeltes, Design, bildende Kunst oder Drucktechni-
ken. Wir lassen uns überraschen.
Wer kann mitmachen?  �Jeder ab 14 Jahren 

Laie oder Künstler 
Mit Wohnsitz in Hallbergmoos 
Mit Arbeitsplatz in Hallberg-
moos

Informationen unter:  
kulturreferentin@hallbergmoos.de
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1000 Besucher feiern „Über den Wolken“

Über 1000 Besucher zog es zur zweiten 
Auflage des „Über den Wolken“-Festivals 
in den Sportpark. Die Bedingungen waren 
perfekt: Ein heißer Frühsommertag mit 
heißem Techno- und House-Sound, ausge-
lassen feiernde und tanzende Menschen. 
Kein Wunder also, dass man sich die Ver-
antwortlichen über den Erfolg des Events 
freuten: Das Motto von „Locals“ für „Lo-
cals“ zog. 

Von Mittag bis Mitternacht legten DJ‘s von 
entspanntem Deep Tech und pulsierenden 
Techno-Sound auf. Am Mischpult: Jhoin-
natan, Rohini, Oix, Elvis, Subsie, Shmydd, 
Laminat Obi und Hoax – allesamt DJ’s, die 
in Hallbergmoos verwurzelt sind. 

„Wir sind megahappy, dass die Veranstal-
tung so nachhaltig angenommen wird“, 
freut sich Veranstaltungsmanager Ben-
jamin Henn rückblickend. Und zwar von 
Menschen aller Altersgruppen. Sogar eine 
74-jährige schaute an ihrem Geburtstag 
vorbei, weil sie das Festival unbedingt 
hautnah erleben wollte.  Zugleich freute er 
sich über die große Unterstützung von 60 
Ehrenamtlichen und etlichen Sponsoren: 
Zum Ausruhen stellte die Flughafen GmbH 
zwei Lounges und 500 Badetücher. Und 
auch für das leibliche Wohl und erfrischen-
de Getränke war gesorgt.  

Einziger Wermutstropfen: „Ich finde es 
schade, dass es einige Anwohnerbeschwer-
den gab, obwohl wir uns an alle Vorgaben 
gehalten haben,“ so Henn. Es sei bedauer-

lich, dass man den Besucher diesen einen 
Tag des gemeinsamen, friedlichen Feierns 
nicht gönne.� (eoe)
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Staffelübergabe bei der Feuerwehr Hallbergmoos

Walter Schreck (1. Kommandant) scheidet am 13. Juni aus dem aktiven Dienst aus.

Richard Busl, langjähriger Stellvertreter, übernimmt die Führung der Freiwilligen Feuerwehr 
Hallbergmoos.

Die Jahreshauptversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr Hallbergmoos war in 
diesem Jahr mehr als nur ein Rückblick. Sie 
war geprägt vom Abschied des langjähri-
gen Kommandanten Walter Schreck.

Egal zu welcher Tageszeit und an welchem 
Tag, die Feuerwehr rückt aus und an: Kat-
zen von Bäumen herunterholen, ausge-
laufenes Benzin absaugen, umgekippte 
Bäume entfernen, Wohnungstüren öffnen, 
Zimmerbrände oder Großfeuer löschen 
oder bei Verkehrsunfällen verletzte Perso-
nen retten. Die Ehrenamtlichen stehen da-
bei in der Arbeitsweise und -umfang ihren 
hauptamtlichen Kollegen in nichts nach. 
In Hallbergmoos leisten 73 aktive, davon 
zwölf Feuerwehrfrauen sowie eine Jugend-
gruppe mit acht Jugendlichen, ihren eh-
renamtlichen Dienst. Die Zahl der Einsätze 
nimmt wieder zu: 2020 noch 92, mussten 
die Floriansjünger im vergangenen Jahr 
142 Mal ausrücken. Das schlug mit 2324 
Stunden zu Buche. Verdoppelt haben sich 
die Fehlalarme auf 46, aber auch die tech-
nischen Hilfeleistungen stiegen von 46 auf 
60. Um die Qualität der Einsätze unvermin-
dert hochzuhalten, trainierten die Feuer-
wehrfrauen und -männer bei 73 Übungen 
und 52 Lehrgängen und erbrachten dabei 
weitere 2.510 Stunden. 

Insgesamt stiegen die Gesamtstunden mit 
Übungen, Lehrgänge, Versammlungen und 
Gerätepflege auf 4834 (2021:3884). „Damit 
wurden knapp 1.000 Stunden mehr als im 
Vorjahr ehrenamtlich von uns erbracht“, 
berichtete Kommandant Walter Schreck. 

Die stattliche Stundenzahl leisten die Feu-
erwehrfrauen und -männer im Ehrenamt. 
Sie sind täglich rund um die Uhr einsatzbe-
reit, um den Mitmenschen aus Notlagen zu 

helfen. „Unbezahlbar, würde man dieses 
Engagement mit barer Münze bezahlen 
müssen“, so Josef Fischer in seinem Gruß-
wort als dritter Bürgermeister. 

Die Ausbildung und Qualität stimmen 
– und es fehlt auch nicht an der Jugend-
gruppe, die den Nachwuchs der Feuer-
wehrleute generiere, freute sich Schreck. 
Dabei habe sich die intensive Nachwuchs-
arbeit positiv ausgewirkt: 207 Stunden 
wurde in den Nachwuchs investiert. Im 
Jahr zuvor waren es cornabedingt nur 12 
Stunden. Sechs Jugendliche haben sich für 
den ehrenamtlichen Dienst entschieden, 
so dass die Hallbergmooser Wehr mit ei-
ner achtköpfigen Jugendgruppe „nur sehr 
gut dasteht“, so Schreck. „An Motivation 
hapert es nicht.“ 

Schreck leitete die Jahreshauptversamm-
lung zum letzten Mal, da er am 16. Juni 
mit seinem 65. Geburtstag aus dem akti-
ven Dienst ausscheiden muss. Die Nach-
folge wurde bereits im Mai im Zuge einer 
Dienstversammlung geregelt. Richard Busl, 
Schrecks langjähriger Stellvertreter, wird 
nun die Führung übernehmen. Franz Weiß 
wurde zum neuen Stellvertreter gewählt. 
15 Jahre an der Spitze machten es Schreck 
nicht leicht, sich zu verabschieden. Er bli-
cke, wie er sagte, auf viele schöne Jahre 
zurück, die von Zusammenhalt und Kolle-
gialität geprägt gewesen waren.� (eoe)
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APOTHEKER A. WAIZENEGGER 
Hauptstraße 66 · 85399 Hallbergmoos 
Tel. (08 11) 9 86 00 · Fax (08 11) 9 86 01 

E-Mail: mail@apotheke-am-bach.de 
Homepage: www.apotheke-am-bach.de 

Öffnungszeiten:  Mo – Fr  800 – 1900 Uhr 
                          Sa          800 – 1300 Uhr 

Können Sie Ihrem  
Blutdruck-Messgerät noch trauen?

Professionelle  
Geräte-Prüfung am 12. Juli 2023 

mit Prüfprotokoll und Prüfsiegel

Für die messtechnische Kontrolle benötigen wir das Blutdruckmessgerät einschließlich  
Manschette und Bedienungsanleitung. Angenommen werden alle handels- 
üblichen Geräte. 

Wir überprüfen, ob die Geräte noch voll funktionstüchtig sind oder ob es  
Messungenauigkeiten gibt. 

Wir nehmen ihr Gerät ab 5. Juli 2023 an. Preis: 10 €

Hallbergmoos umrunden und erkunden

Georg Schu (Leiter AKR, links) und Bürgermeister Josef Niedermair stellten gemeinsam mit AKR-Mitgliedern die Radlrunde vor.

Rechtzeitig zum Start der Radlsaison wurde 
in Hallbergmoos die „Radlrunde“ offiziell 
eingeweiht. Der Arbeitskreis Radverkehr 
(AKR) hat’s möglich gemacht und zehn In-
formationskästen aufgestellt. Damit lässt 
sich der Ort umrunden und erkunden. 

Für die im Arbeitskreis organisierten Ehren
amtlichen wie auch für Bürgermeister  
Josef Niedermair ist dies ein Meilenstein 
auf dem Weg zu einer fahrradfreundlichen 
Kommune. Die Gemeinde hat das drei-
jährige Zertifizierungsverfahren bereits 
in die Wege geleitet. 2025 will man den 
offiziellen Stempel erhalten. Bei einer Be-
sichtigung wünschten die Experten von  
der Arbeitsgemeinschaft fahrradfreund-
liche Kommunen (AGFK) eine bessere Be-
schilderung der Radwege.   

Zufrieden äußerte sich AK-Leiter Georg 
Schu, auch wenn es fünf Jahre von der Idee 

bis zur Realisierung gedauert hat: 15 Kilo-
meter ist die Hallbergmooser Runde lang. 
Sie führt überwiegend auf Radwegen um 
den Ort und auf innerörtlichen Verbin-
dungswegen. Acht der zehn nummerier-
ten Infokästen liegen auf der Runde, einer 
beim Rathaus und einer im Sportpark. Man 
kann sich analog und digital zurechtfinden. 
Über einen QR-Code können sich Radler In-
formationen, die Karte und Wissenswertes 
zum jeweiligen Standort beim AKR oder 
der Gemeinde-App abrufen. 

Schu dankte dem Gemeinderat für die 
Bereitstellung der finanziellen Mittel. Die 
Infokästen, eine Spezialanfertigung mit 
PV-Technik, Speicher und Beleuchtung, 
haben rund 60.000 Euro gekostet. Die 
Arbeit des AKR ist damit freilich noch nicht 
erledigt: Mit dem erklärten Ziel, die Rad-
infrastruktur und Sicherheit zu verbessern, 

haben sich die Ehrenamtlichen inzwischen 
bei 62 Sitzungen beschäftigt, Anträge ein-
gebracht und der politischen Gemeinde 
beratend zur Seite gestanden. 

Neue Schwerpunkte
Aktuelle Schwerpunkte sind ein Wegwei-
sungskonzept, die Einrichtung von roten 
Furten an gefährdeten Stellen, Radfahr-
streifen und moderne Abstellanlagen am 
S-Bahnhof. Ziele, die auch Bürgermeister 
Josef Niedermair unterstützt. Er ist gerade, 
wie er berichtete, von einem Kurzurlaub 
aus Amsterdam zurückgekehrt. „Was da 
geht, ist beeindruckend. Da leben wir in 
Deutschland radltechnisch quasi noch in der 
Steinzeit.“ Über geeignete Maßnahmen, in 
Hallbergmoos aufzuschließen, werde er mit 
dem Gemeinderat und Fahrradreferent Ro-
bert Wäger demnächst diskutieren. � (eoe)
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Ihr Partner für
Verkauf und
Vermietung von
Wohnungen

Ihr Ansprechpartner: Kerstin Hartmann-Herrle
Neu: Wilhelmstr. 12, 85399 Hallbergmoos
Tel.: 08 11-99 86 59-0, Fax 08 11-99 86 59-11
kerstinhartmann@gammaimmo.de

Gamma Immobilien 60x39.qxp  02.06.21  16:22  Seite 1

KFZ-Winterstein &
  Selbstschraubereck 

GmbH

Fokkerstraße 5 
85399 Hallbergmoos 

0811 9989631

www.kfz-winterstein.de  
www.selbstschraubereck.de

W I R  L E B E N  F L I E S E N

BESUCHEN SIE UNSEREN SHOWROOM UND FINDEN SIE DAS BESONDERE
Zeppelinstr. 25    85399 Hallbergmoos    08 11 99 82 850    www.fl iesen-waldhier.de

Maler- und Kirchenmalerbetrieb

Manfred Kürzinger GmbH
Erdinger Straße 102
85356 Freising

Telefon 0 8161-9 20 39
Telefax 0 8161-4 23 80

kuerzingergmbh@t-online.de

www.kuerzinger-gmbh.de

Kürzinger_60x50mm.qxp_Layout 1  01.06.21  21:46  Se  
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Starke Frauen
Die Dallmayr-Saga – erzählt von Lisa Graf

Vom Tante-Emma-Laden zum bekannten 
Feinkost-Tempel: Das Delikatessen-Ge-
schäfts Dallmayr in der Münchner Diener-
straße ist Menschen auf der ganzen Welt 
ein Begriff. Der Name ist längst Synonym 
für besten Kaffee und Spezialitäten aus al-
ler Welt. Dass hinter dem Erfolg eine starke 
Frau steht, wissen wahrscheinlich die we-
nigsten. Therese Randlkofer, diese „Frau 
mit Visionen“, inspirierte Schriftstellerin 
Lisa Graf zu ihrem historischen Roman. Im 
November erscheint der dritte und letzte 
Band – den zweiten mit dem Titel „Der 
Glanz einer neuen Ära“ stellte sie nun bei 
einer Lesung in der Gemeindebücherei vor. 

Durch einen Zeitungsartikel wurde sie auf 
Randlkofer aufmerksam: „Ich habe mich 
gefragt: Was war das für eine Frau, die sich 
so etwas traute. Zur damaligen Zeit war 
das eine Sensation“ Graf, zuvor Lektorin 
und Krimiautorin, fand bei der Recherche 
in Archiven, Tagbüchern und Dokumenten 
nicht nur die Spuren der starken Frau, son-
dern auch ihre eigene Passion – historische 
Romane.     Schon der erste Teil der Trilo-
gie war ein Riesenerfolg. Mit dem zweiten 
Band erklomm Graf Platz 1 der Spiegel-
Bestseller-Liste. Die Geschichte basiert auf 
wahren Begebenheiten um die gebürtige 
Oberpfälzerin Therese Randlkofer, die die 
Erfolgsstory von Dallmayr schrieb. Und 
Graf eine gefragte Autorin: die Lesung in 
Hallbergmoos ist ihre 18. in diesem Jahr. 

Der Roman basiert auf wahren Begeben-
heiten, manches ist aber auch Fiktion. Die 

Trilogie beginnt 1895, als Anton und The-
rese Radlkofer von Alois Dallmayr das Ge-
schäft erwerben. Kurze Zeit später stirbt 
ihr Mann, die Witwe macht alleine weiter. 
Im Buch hat das Paar drei Kinder, tatsäch-
lich waren es mehr. Um die Protagonisten 
wob Graf eine spannende Geschichte – 
gespickt mit historischen Begebenheiten, 
Eindrücken aus dem Leben in München, 
Krieg und Nationalismus, die ein Geschäft 
mit feinsten Spezialitäten aus aller Welt in 
Schwierigkeiten bringt. 

Dass die Familie Randlkofer gar nicht weit 
entfernt von Hallbergmoos, auf dem Gold-

achhof in Ismaning lebte, ist ein schönes 
Stück Lokalkolorit, den Lisa Graf den etwa 
25 Besuchern erzählte. Und wer dort ein-
mal vorbeikommt, wird die „Kisterlallee“ 
– die Zufahrt zum Goldachhof in der May-
erbacherstraße – bestimmt mit ganz ande-
ren Augen betrachten: Therese Randlkofer 
hat, wie Graf berichtet, seinerzeit die Kis-
terl, die Verpackung von Tee, Kaffee oder 
Spezialitäten, nicht einfach weggeworfen, 
sondern sie gesammelt und wiederverwer-
tet. Aus dem Erlös hat sie die Ahornbäume 
für die Allee gekauft und schließlich ge-
pflanzt. � (eoe)

Die  

Sommer- 

kollektion  

ist auf 

50% 
reduziert!

Theo Schröckenbauer (Goldachmarkt) stellt Cremants vor – eine spritzige Alter-native zu Champagner.



20 DER HALLBERGER 6  |  21. JUNI 2023

Frauengesundheit im Fokus
„Es ist nie zu spät, etwas für sich und sei-
ne Gesundheit zu tun." So lautete die Bot-
schaft, die Marion Kiechle an die gut 50, 
vorwiegend weiblichen Zuhörer richtete. 
Die Direktorin der Frauenklinik des Klini-
kums rechts der Isar, Inhaberin des Lehr-
stuhls für Gynäkologie und Geburtshilfe 
und Wissenschaftsministerin a.D., war die 
Referentin des Vortragsabends unter dem 
Titel „Gesundheitsvorsorge für Frauen“ der 
Hanns-Seidel-Stiftung.

Zu Beginn stand die Eintragung ins Goldene 
Buch, zu der Helmut Ecker (2. Bürgermeis-
ter) die renommierte Wissenschaftlerin ein-
lud. Moderatorin Tanja Knieler (Referentin 
für Umwelt und Gesundheit der Gemeinde 
Hallbergmoos) betonte: „Dieser Eintrag 
war mir ein besonderes Anliegen. Profes-
sorin Kiechle ist im Bereich der Frauenme-
dizin eine der wichtigsten, wenn nicht gar 
die wichtigste Gynäkologin. Sie steht wie 
keine andere für das Thema Frauengesund-
heit. Ihre Bücher sprechen im wahrsten 
Sinne des Wortes Bände.“ Zwar liege ein 
Schwerpunkt ihrer Arbeit in der Krebsme-
dizin, doch der Abend diene der Präventi-

Anlässlich ihres Vortrags über Frauengesundheit trug sich Marion Kiechle (Mitte) im Beisein 
von Tanja Knieler (Gesundheitsreferentin) und Helmut Ecker (2. Bgm.) ins Goldene Buch der 
Gemeinde ein.

on, und dies nicht nur im Bereich der Krebs-
prävention, sondern einiger Krankheiten 
mehr – etwa Diabetes, Herz-Kreislauf- oder 
Gefäß-Erkrankungen. „Ich hoffe, dass wir 

die ein oder andere zu mehr Gesundheits-
vorsorge bewegen können. Frauen sollten 
nicht nur für andere da sein, sondern auch 
für sich selbst“, so Knieler. � (eoe)

Große Herausforderungen fürs Handwerk
Seit 1983 gibt es den Betrieb SUW Berger. 
Heute hat die Firma 21 Beschäftigte, die 
beiden Söhne Manuel, Rollladen- und Son-
nenschutztechniker-Meister, und Marcel, 
Glaser-Meister inklusive: Auf Einladung 
von Meinhard und Marina Berger bekam 
die CSU Hallbergmoos-Goldach eine exklu-
sive Führung. Begleitet wurde diese auch 
von Staatsminister Dr. Florian Herrmann. 

Meinhard Berger berichtete von den der-
zeitigen Herausforderungen im Handwerk: 

Fachkräftemangel, Preissteigerungen, Ener-
giewende. „Auch unser Fachbetrieb ist da-
von betroffen, mit der richtigen Beschattung 
können wir aber gerade zur Energiewende 
unseren Beitrag leisten“, so der Firmenchef. 
Neu im Sortiment sind auch Solar-Terrassen-
dächer, hier können die ohnehin vorhande-
nen Glasflächen auf den Terrassendächern 
noch zur Stromerzeugung verwendet wer-
den. „Dies kann aber auch für Carports in 
Betracht kommen“, so Berger.

Die Ortsvorsitzende Tanja Knieler bedank-
te sich für die interessante Führung durch 
den Betrieb: „Das Handwerk ist eine zen-
trale Säule unserer Wirtschaft, mit Unter-
nehmen wie SUW Berger haben wir in 
Hallbergmoos stark Betriebe – und auch 
Menschen, die sich für die Ausbildung jun-
ger Menschen einsetzen.“  

Meisterbonus: Starker Anreiz zur 
Weiterbildung
Staatsminister Dr. Florian Herrmann wür-
digte den Einsatz von Meinhard Berger, 
der auch im Bundesverband Rollladen + 
Sonnenschutz aktiv ist: „Auch das Beispiel 
SUW Berger zeigt, wie wichtig die Entschei-
dung des Bayerischen Kabinetts war, den 
bayerischen Meisterbonus auf 3.000 Euro 
zu erhöhen. Die Prämie setzt einen starken 
Anreiz, sich beruflich weiterzubilden und 
die eigene Qualifikation zu stärken. Bayern 
wirkt damit dem Fachkräftemangel kraft-
voll entgegen.“ 

Den Meisterbonus erhalten erfolgreiche 
Absolventen der beruflichen Weiterbildung 
zum Meister oder zu einem gleichwertigen 
Abschluss. Auch erfolgreiche Absolventen 
einer Fachschule oder Fachakademie sowie 
Kandidaten bestimmter gleichgestellter 
Prüfungen werden mit dem Meisterbonus 
honoriert. „Wir machen die Meisterausbil-
dung kostenfrei, weil Master und Meister 
gleich viel wert sind!“, so Herrmann.  (gra)



21DER HALLBERGER 6  |  21. JUNI 2023

Fellow – tierischer Begleiter, Motivator  
und Seelentröster

Seit September 2022 haben die 
Mooshüpfer einen Besuchs-
hund namens Fellow im Kin-
derhaus.

Fellow wurde von der Erzie-
herin Nicole Piwowarczyk aus-
gebildet und begleitet. Nun 
unterstützt er die Kinder im 
Alltag. 

Zur Ausbildung gehört die 
praktische, tiergestützte Päd-
agogik am Kind und das Ver-
halten eines Hundes dazu. Die 
Ausbildung dauerte andert-
halb Jahre. Die Rasse Shet-
land-Sheepdog ist sehr gut ge-
eignet, um als Therapiehund 
ausgebildet und eingesetzt 
werden zu können. 

Fellow ist für die Kinder ein 
Motivator und Seelentröster. 

Er schafft es, den Alltag aufzulockern, be-
einflusst positiv die Gruppenatmosphäre, 
schafft eine harmonische Beziehung unter-
einander, stärkt und unterstützt die Kinder 
in ihrer ganzheitlichen Entwicklung. Der 
Hund ist Teil der Gruppe und die Kinder 
machen mit ihm auch Lernspiele, beispiels-
weise Leckerli zählen, die sie Fellow an-
schließend füttern dürfen. 

Natürlich ist auch das Wohl des Hundes 
wichtig. Fellow hat einen eigenen Rück-
zugsbereich im Kinderhaus und wenn er 
dennoch unterwegs im Haus ist und etwas 
Ruhe braucht, bekommt er ein rotes Hals-
tuch von Nicole Piwowarczyk umgebun-
den, so dass alle wissen, jetzt ist „Streichel-
pause“. 

Fellow kommt sehr gut bei den Kindern 
und dem Team an. Alle freuen sich immer 
darauf, wenn er morgens ins Kinderhaus 
kommt. � (gra)

Fellow, ein Shetland-Sheepdog, begleitet die Mädchen 
und Buben im Kinderhaus Mooshüpfer. 

Spaziergang 
zum Airport

Die Mädchen und Buben aus der Kita „Bun-
tes Haus“ haben einen neuen Spazierweg 
für sich entdeckt: Ihr Ausflug führte sie 
direkt in Richtung Flughafen München. 

Der Weg zum Airport ging über eine große 
Wiese. Am Rand der südlichen Start- und 
Landebahn angekommen, gabs natürlich 
viel zu entdecken: Sie beobachteten Flug-
zeuge ganz aus der Nähe beim Landen. 
Und es gelang sogar eine Maschine zu fo-
tografieren. Besonders beeindruckt waren 
die Kinder, als beim Aufsetzen der Räder 
die Reifen rauchten. „Wir werden uns die-
sen Spazierweg bald wieder vornehmen“, 
waren sich alle einig. Neben neuen Wegen 
sucht das Bunte Haus übrigens auch neue 
Kollegen. � (gra)
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Ein ganz besonderer Tag im 
Wald mit Kräuterfee Helga

Elternfest im Wolkenschlösschen

Einen ganz besonderen Vormittag erleb-
ten Kinder des Blumenkindergartens beim 
Waldprojekt: Mit einem Körbchen, gefüllt 
mit Wiesenblumen und Kräutern, kam 
Kräuterfee Helga zu Besuch. Gemeinsam 
mit ihr erkundeten die Waldkinder an-
schließend ihre Waldwiese und entdeckten 
dabei eine große Zahl essbarer Pflanzen. 
Löwenzahn, Giersch, Dost, Schafgarbe und 
die Knoblauchsrauke.

Nach dem Sammeln ging es daran, ein 
Kräutersalz herzustellen, das die Kinder 
abgefüllt in kleinen Dosen mit nach Hause 
nehmen durften.

Zur Brotzeit gab es einen selbstgerührten 
Frischkäseaufstrich aus den Kräutern mit 
frischem Baguette.

Das war nicht nur ein schöner, sondern 
auch interessanter und lehrreicher Tag für 
die Mädchen und Buben.. � (gra)

Sind Mutter- und Vatertag noch zeitge-
mäß? Wo es doch heutzutage viele ver-
schiedene Familienmodelle (Patchwork, 
Alleinerziehend…) gibt. Diese Frage hat 
der Kindergarten Wolkenschlösschen auf 
seine Weise beantwortet – mit einem 
Elternfest.

In der Kinderkonferenz wurde alles vor-
bereitet: Einladungsschreiben, Dekoration, 
leibliches Wohl, Aufführung, Geschenke, 
schönes Wetter ... basteln, proben und de-
korieren. Und dann konnte es losgehen: 
Kindergartenleiterin Petra Renneke-
Schmoldt hatte eine schöne Rede vorberei-

tet. Jede Gruppe hatte etwas vorbereitet, 
es wurde gesungen, gedichtet und natür-
lich die Geschenke überreicht. Nicht nur 
die Kinder waren nach Ihren Auftritten 
sehr stolz, auch die Eltern waren sichtlich 
gerührt und beeindruckt von ihrem Nach-
wuchs.  � (gra)

Entspannen lernen
Im Kindergarten Regenbogen ist immer 
viel los. Das liegt schon in der Natur der 
Sache. Kleine Ruheinseln kommen deshalb 
bei Groß und Klein immer gut an. Diesen 
Gedanken hat der Elternbeirat in die Tat 
umgesetzt und Diana Frank engagiert. 

Die Physio- und Atemtherapeutin weiß, 
wie wichtig es ist, dass auch Kinder ler-
nen, sich selbst zu regulieren und bewusst 
eine Entspannung herbeiführen. In vier 
Gruppen durften die Kinder an der Übung 
teilnehmen. Spielerisch wurden u.a. Atem-
übungen vermittelt: da summt die Hummel 
und man atmet dabei lange aus. Da bläst 
der Wind und manchmal atmet man auch 
ganz bewusst durch die Nase ein und durch 
den Mund wieder aus. Aber nicht nur das 
Entspannen hat die große Begeisterung bei 
den Kindern ausgelöst, sondern auch die 
eingebaute Partnermassage. 

Natürlich hat es Erzieher, Elternbeirat und 
Therapeutin am Ende interessiert, wie es 
den Kindern gefallen hat. Ihre Antwort: 
‚Das war so schön, dass müssen wir bald 
wieder machen!‘� (gra)
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89 Abiturienten feiern am OMG ihren Abschluss
Am Oskar-Maria-Graf-Gymnasium 
(OMG) in Neufahrn hatten 89 
Abiturienten kürzlich allen Grund 
zum Feiern: Die Abiturnoten wur-
den bekannt gegeben. Der No-
tendurchschnitt lag bei 2,36. Un-
ser Bild zeigt die Jahrgangsbesten 
(v.l.)  Nina Brenninger, Marlene 
Bröckl, Valerie Delitz (1,2), Julia 
Rahner (1,0), Lenz Hartinger (hin-
ten), Jonas Bewig, Hugo Strom-
berger (hinten), Iris Walenta, Flo-
rian Fuhrmann und Keoni Böhm 
(1,1). � (gra)

„Die Räuber“ am OMG
Auch in diesem Schuljahr präsentiert 
Shusch, die Schultheatergruppe des Os-
kar-Maria-Graf-Gymnasiums wieder ein 
Theaterstück: Aufgeführt wird „Die Räu-
ber“ – nicht einfach das Original, sondern 
eine eigene Textfassung. Dabei werden die 
Geschehnisse in die heutige Zeit versetzt. 
Trotzdem bleibt viel von Schillers Text er-
halten, denn – und genau das will man er-
kunden – kann der Text auch heute noch 
sehr aktuell sein. 

Das Stück führt in die Böhmischen Wälder. 
Dort soll ein Wald gerodet und eine Auto-
bahn gebaut werden. Karl und seine Stu-
dienfreunde lassen ihr bisheriges Leben 
zurück, um ihrem Drang zu folgen, die Na-
tur vor der Zerstörung zu bewahren. Aber 
Karl ist hin- und hergerissen. Denn zuhause 
wartet das Traditionsunternehmen seiner 
Familie auf ihn, das sich auf den Bau von 
Einfamilienhäusern spezialisiert hat und 
dabei immer weiter Böden versiegelt. 

Das Stück beschäftigt sich mit Umwelt
aktivismus, mit der Frage, wie radikal die-
ser sein muss, mit Zweifeln am eigenen 
Handeln und dem Drang, die Augen und 
das Herz zu verschließen. Und natürlich 
geht es auch um einen Konflikt zwischen 
zwei Brüdern.

Termin: 21., 22. und 23. Juni, 18.30 Uhr 

Ort: OMG-Schulaula, Keltenweg 5 in Neu-
fahrn

Eintritt: 2,50 €

V E R A N S TA LT U N G S - T I P P

Der Hallberger
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Bauausführung 
Innen- und Außenputz

Freisinger Str. 30 • 85399 Hallbergmoos • Tel. 0171-87 97 430 • www.hartshauser.de

Ritter, Gaukler und Halunken

Über das Pfingstwochenende öffneten 
sich die Pforten zu den „Mittelalter-

tagen und Ritterturnier Hallbergmoos“ 
auf dem Gelände des Hausler Hofs und bot 
den Gästen eine Fülle an Attraktionen mit 
einem furiosen Ritterturnier, hoch zu Ross 
mit Schild und Lanze, auf dem Turnierplatz. 

Ritter, Wikinger und Barden, Maiden, 
Gaukler und Halunken tummelten sich 
während des zweitägigen Spektakels in 
ihren Zelten und Jurten sowie auf dem 
weitläufigen Gelände und schlugen dort 
ihre Lager auf. Alles war historisch geprägt 
und dokumentierte ein lebendiges Leben. 

Die mittelalterlichen Lagergruppen zei-
gen das Leben zur damaligen Zeit auf dem 
Marktplatz, während Händler ihre Waren 
von Gewandung, Schmuck über Kinder-
spielsachen, Räucherwerk, Münzen und 
Büchern, bis hin zu mittelalterlichen Ritter-
rüstungen und Schwertern feilboten. Stär-
ken konnten sich die Besucher an vielen 
kulinarischen Köstlichkeiten, wie Barbaren-
spieße, Schweinebraten und Rahmflecken 
mit einem kühlen Schluck Bier. � (sab)
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fresch · Rabenweg 20 
85356 Freising 
Telefon 08161/54888-0 
info@fresch-freising.de
www.fresch-freising.de

Die aktuellen Öffnungszeiten  
finden Sie auf unserer Website.

  fb.com/fresch.freising
  instagram.com/fresch.freising

Dein 
Sommer. 
UNSER  
BAD.

Genießen Sie die Sonne in unserem Freibad. Vier 

große Becken bieten jede Menge Platz zum Schwim-

men und Toben. Eine Sprungturmanlage sowie ein 

Abenteuer spielplatz sorgen für zusätzlichen Spaß. 

Ruhige Momente finden Sie in unserer Saunaanlage. 

Hier können Sie sich eine wohltuende Massage oder 

einen Frische-Kick im Naturbadeteich gönnen.

Eine sonnige Auszeit  
im fresch!

FRE-302-23P10-Hallberger-188x93-v1-01.indd   1FRE-302-23P10-Hallberger-188x93-v1-01.indd   1 03.05.23   11:3503.05.23   11:35
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EINLADUNG „Plötzlich viele Haare”
DO, 20.07.2023 − 18.00 Uhr

EXKLUSIVE PRÄSENTATION MIT EINEM 
HAIRDREAMS SPEZIALISTEN BEI HÄPPCHEN 

UND APEROL SPRITZ

Unter allen Teilnehmern wird ein Warengutschein über
€ 500 für die nächste Hairdreams Dienstleistung verlost!

GLEICH ANMELDEN UNTER: 
Tel.: 08931286228 oder

coiffeurmarketa@googlemail.com
Bahnhofstraße 4b | 85386 Eching

begrenzte Teilnehmeranzahl (max. 30 Personen)

Anmeldung bis spätestens 14.07.2023

&

– PR-Bericht –

Coiffeur Markéta sorgt für traumhafte Haarfülle
Exklusive Präsentation von einzigartiger Haarverdichtungsmethode am 20.7.2023

Immer mehr Frauen leiden unter sehr fei-
nem, kraftlosem Haar und unter Haaraus-
fall. Die Gründe sind vielfältig: genetische 
Veranlagung, Stress, Ernährung, Umwelt-
einflüsse und vieles mehr.

Die gute Nach-
richt: das Team 
von Coiffeur 
Markéta bietet 
Abhilfe! Schon 
länger offe-
riert Markéta 
Simon in ihrem 

Salon neben den üblichen Friseurdienst-
leistungen auch Haarverdichtungen von 
Hairdreams. Der österreichische Echthaar-
spezialist hat verschiedene Methoden ent-
wickelt, mit denen speziell geschulte Pro-
fi-Friseure feinen und schütteren Haaren 
wieder gesunde, natürliche Fülle verleihen. 
Insbesondere das MicroLines System, eine 
weltweit einzigartige, patentierte Haarver-
dichtungsmethode.

Dabei wird das vorhandene Eigenhaar 
mit Hilfe eines feinen Netzwerks scho-
nend und unsichtbar mit hochwertigen, 
gesunden Echthaaren aufgefüllt. Die Ein-
arbeitung der zusätzlichen Haarpracht 
erfolgt permanent. D.h. im Unterschied 
zu herkömmlichen Haarteilen und Perü-
cken und trägt man die neue Haarfülle 
Tag und Nacht, wie natürlich gewachsenes 
Eigenhaar. Entsprechend natürlich und 
angenehm ist das Tragegefühl. Äußerlich 
ist die neue Haarpracht von gesundem, 
natürlich gewachsenem Eigenhaar nicht 
unterscheidbar.

Am 20.7. bietet der Salon Markéta allen 
Interessierten die Möglichkeit sich einmal 
live anzuschauen, wie so eine Hairdreams 
Haarverdichtung funktioniert. Dazu erhält 
jeder Besucher eine kostenlose Haaranaly-
se und Beratung für eine individuelle Haar-
verdichtung. 

Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt: es 
gibt Häppchen und Aperol Spritz. Zudem 
wird unter allen Gästen ein Gutschein im 
Wert von € 500,- verlost!

Die Teilnehmerzahl ist auf 30 Personen 
begrenzt. Interessierte sollten sich daher 
schnell anmelden. Anmeldeschluss ist der 
14. Juli 2023.
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EINLADUNG 
„Plötzlich

viele Haare”
Donnerstag,
20.07.2023
18.00 Uhr

Unter allen Teilnehmern wird 
ein Warengutschein über

€ 500 für die nächste 
Hairdreams Dienstleistung 

verlost!

EXKLUSIVE PRÄSENTATION 
MIT EINEM HAIRDREAMS 

SPEZIALISTEN BEI HÄPPCHEN 
UND APEROL SPRITZ

&

GLEICH ANMELDEN UNTER: 
08931286228 oder

coiffeurmarketa@googlemail.com

Bahnhofstraße 4b | 85386 Eching

begrenzte Teilnehmeranzahl
(max. 30 Personen)

Anmeldung bis spätestens 
14.07.2023
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EINLADUNG 
„Plötzlich

viele Haare”
Donnerstag,
20.07.2023
18.00 Uhr

Unter allen Teilnehmern wird 
ein Warengutschein über

€ 500 für die nächste 
Hairdreams Dienstleistung 

verlost!

EXKLUSIVE PRÄSENTATION 
MIT EINEM HAIRDREAMS 

SPEZIALISTEN BEI HÄPPCHEN 
UND APEROL SPRITZ

&

GLEICH ANMELDEN UNTER: 
08931286228 oder

coiffeurmarketa@googlemail.com

Bahnhofstraße 4b | 85386 Eching

begrenzte Teilnehmeranzahl
(max. 30 Personen)

Anmeldung bis spätestens 
14.07.2023

Anmeldung unter Tel. 08931/286228 oder 
coiffeurmarketa@googlemail.com
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Jeden Baum erkennt man an seinen Früchten
„Jeden Baum erkennt man an seinen Früch-
ten“: Mit diesem Leitmotiv feierten junge 
Christen der Pfarrverbandes ihre Erstkommu-
nion. In drei Gottesdiensten empfingen 45 
Kinder zum ersten Mal die Heilige Eucharistie. 

Musikalisch wurden die Gottesdienste von 
den Moosspatzen unter der Leitung von 
Aurelia Sailer begleitet. Pfarrer Thomas 
Gruber nahm die Gitarre zur Hand, be-
gleitet von Andrea Fichtner an der Orgel. 
Gemeindereferent Anton Huber bedankte 
sich bei allen Müttern und Helfern, die die 
Kinder in mehreren Treffen auf dieses Sak-
rament vorbereitet haben. � (gra)

Kilian Buchhauser, Elena Eisenhut, Xaver Fischer, Jonas Groß, Phaedra Hajagos-Szabovik, Alex-
ander Huber, Fabian Loibl, Konrad Muszynski, Zoé Peeters Weem, Paul Rissling, Tobias Rötzer, 
Joshua Schiegl, Anja Schmid, Fabian Theil, Maximilian Tschischka, und Petar Zajec.

Mia Brielmeier, Kilian Förg, Veronika Giggenbach, Pascal Golabek, Emilia Haas, Carolin 
Holzhammer, Jakob Kneifel, Katharina Komarek, Leonie Kurda, Johanna Lachner, Sara Nikolaj, 
Joseph Pitters, Célestine Relange, Pascal Rzepiennik, Sunny Soares, Amelie und Luisa Urban.

Lena Brandl, Jakob Budde, Finian Clemens, Rafael Henning, Franziska Jasch, Quirin Knieler, Leo 
Kohnke, Ferdinand Kreppold, Lisa Schröckenbauer, Emelie Soós, Emma Weidl, Julian Wieden-
bauer und Lukas Zečević.

Grabdenkmäler 
Ornamente – Nachschriften  

Vergoldungen – Gartenobjekte 
Skulpturen

Vergoldungen – Gartenobjekte Vergoldungen – Gartenobjekte 

Grabdenkmäler 
Ornamente – Nachschriften  

Vergoldungen – Gartenobjekte 
Skulpturen

Steinbildhauermeisterin

Roswitha Prehm
Schlossgut Erching 4

Mobil: 0176 32 13 01 63
Bitte vorher Termin vereinbaren
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ffrankenberger
Meisterbetrieb

Heizung • Sanitär • Solar
Martin Frankenberger • Kiebitzweg 8 • 85399 Hallbergmoos
Telefon 0811-2929 • info@frankenberger-heizung-sanitaer.de

www.frankenberger-heizung-sanitaer.de

Zäsur beim Förderverein der Emmauskirche

Die Emmauskirche steht längst, die letzte 
Rate für die Glocken ist bezahlt und der 
Sakralraum auf dem neuesten Stand der 
Technik. Damit hätte der Kirchbauverein 
sein Werk vollbracht. Eigentlich: Doch weil 
man sich neuen, sozialen Aufgaben wid-
met und seit 2017 nun auch Förderverein 
der Emmauskirche heißt, ist an eine Ver-
einsauflösung nicht zu denken. Aus per-
sonellen Gründen steht man allerdings vor 
einer großen Zäsur.

Denn Uwe Rüddenklau und Beate Boden-
schatz, die beiden Vorsitzenden, hängen 
ihr Ehrenamt nach über einem Jahrzehnt 
im Vorstand an den Nagel. Rüddenklau 
wird, wie er zur Begründung sagte, nun sei-
ne ganze Kraft in einen bundesweit agie-
renden Verein stecken, der die Schicksale 
von sogenannten Verschickungskindern 

wissenschaftlich aufarbeitet. Bodenschatz 
will „aus diesem Muss heraus“. Sie hat viele 
Aktionen, Auftritte prominenter Kabaret-
tisten, Lesungen, Adventskalender, Christ-
kindlmarkt-Stand oder Nikolausdienste 
federführend organsiert. 

In der Diskussion mit zwölf anwesenden Mit-
gliedern, Pfarrer Steffen Schubert und den 
Kirchenvorständen Nadja Thiel und Andre 
Spindler wurde schnell deutlich:  Die Mit-
glieder wollen den Verein unbedingt wei-
terführen, auch wenn die Hilfsbereitschaft 
und Mitarbeit der insgesamt 21 Mitglieder 
spürbar schwindet, wie es hieß. Lediglich 
der von Edith Thormann verantwortete 
Secondhand-Laden „Kunterbunt“ ist qua-
si ein Selbstläufer. Eine Vereinsauflösung 
stand somit nicht im Raum. Aber wie soll es 
personell und organisatorisch weitergehen? 

Mehr als ein Jahrzehnt lenkten Beate Bodenschatz und Uwe Rüdden
klau die Aktivitäten des Fördervereins. Die beiden Vorsitzenden 
geben die Verantwortung nun ab.

Die neue Vorstandschaft richtet den Verein neu aus (v.l.): Karin Eigeld-
inger (Beirätin), Helga Meindl (Schatzmeisterin) sowie (stehend) Miran-
da Rambau-Reijntjes (Beirätin) und Frank Schmidt (2. Vorsitzender)

Schatzmeisterin Helga Meindl ist auf ihrem 
Posten unverzichtbar. Karin Eigeldinger, bis-
her Beirätin, war nicht bereit, den Vorsitz 
zu übernehmen. Sie hätten sich bestenfalls 
eine Doppelspitze vorstellen können. 

Pfarrer Steffen Schubert und Nadja Thiel 
vom Kirchenvorstand brachten eine Neu-
ausrichtung mit reduzierten Aufgaben ins 
Gespräch, Meindl eine Fokussierung auf 
soziale Projekte: „Wenn Puste und Per-
sonal fehlen: Wer hindert uns daran, die 
Ziele neu zu definieren und die Aufgaben 
herunterzufahren“, so sprach sich Pfarrer 
Schubert für einen „Cut“ aus. „Man kann 
den Druck rausnehmen. Es muss keine neu-
en Spendenaktionen oder verbindliche 
Veranstaltungen geben“, unterstrich auch 
Thiel. Diesen Ansatz, so eine Anwesende, 
könne man als Atempause und Chance für 
neue Ideen begreifen.

Auch die Personalfrage konnte letzten 
Endes gelöst werden: Frank Schmidt, von 
2017 bis 2020 schon einmal in diesem Amt, 
übernimmt die Verantwortung als zweiter 
Vorsitzender. Das Amt des ersten Vorsit-
zenden bleibt unbesetzt. Schatzmeisterin 
bleibt Helga Meindl. Zu Beirätinnen wur-
den Karin Eigeldinger und Miranda Ram-
bau-Reijntjes. Alle Abstimmungen erfolg-
ten einstimmig. Die Amtszeit beträgt drei 
Jahre. � (eoe)
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Katholiken feierten Fronleichnam

Frauen St. Theresia unterstützen Kirchenrenovierung 

Bei strahlendem Sonnenschein haben 
Christen Fronleichnam gefeiert. In Hall-
bergmoos bildete ein Gottesdienst unter 
freiem Himmel am Hallberg-Platz den Auf-
takt. Gedacht wurde der Eucharistie - also 

dem Leib Christi in der Gestalt der Brot-
hostie, die sinnbildlich für das christliche 
„Koordinatensystem“ in der Gesellschaft 
steht. Bei der anschließenden Prozession, 
der sich zahlreiche Gläubige, Vereins- und 

Fahnenabordnungen anschlossen, wurde 
das Allerheiligste, die Monstranz, durch die 
Gemeindestraßen getragen. An festlich ge-
schmückten Altären wurden Fürbitten und 
Gebete gesprochen. � (eoe)

Die Frauen St. Theresia haben einen Bei-
trag zur Sanierung der Theresienkirche 
geleistet: Beim Verkauf der handgefer-
tigten Osterkerzen sind 700 Euro zusam-
mengekommen. Den Erlös übergaben nun 
Ingrid Kammann, Agnes Matschinksy und 
Christine Dobmeier an Pfarrer Thomas 
Gruber (v.l.). 

Zuständig für die Renovierung des 1832 
von König Ludwig I. erbauten Gotteshau-
ses ist das Erzbischöfliche Ordinariat. Es hat 
im Zusammenwirken mit dem Landesamt 
für Denkmalpflege die Sanierung in der 
Hand. In die Planungen enthalten ist die 
Sanierung der Mariengrotte und ein behin-

dertengerechter Zugang zum Gotteshaus. 
Die Innensanierung soll weitestgehend in 
diesem Jahr erfolgen. � (eoe)

Die durchschnittliche Aufmerksamkeits-
spanne des Menschen beträgt 8 Sekunden, 
das ist kürzer als die eines Goldfisches.
Das erste richtige Streichholz wurde 
erst drei Jahre nach dem ersten Feuer-
zeug erfunden.
Airbnb heißt in China „Aibiiying“. Das 
bedeutet: Heißt einander mit Liebe 
willkommen.
In Österreich ist das Führen eines Adels-
titels verboten. Delinquenten droht ein 
Bußgeld von 14 Cent.

            Unnützes 
Wissen

!
Quelle: 
unnützes-wissen.de
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Notrufnummern
Feuerwehr/Rettungsdienst� 112

Polizei� 110

Ärztlicher Bereitschafts- 
dienst Bayern� 116 117

Zahnärztlicher Notdienst 
www.notdienst-zahn.de

Apotheken-Notdienst: 
Aushang an den Apotheken:

Apotheke am Bach, 
Hauptstraße 66� 0811 / 98600

Hallberg-Apotheke, 
Theresienstr. 63� 0811 / 5534-0

Gasnotdienst� 08122 / 97790 
(Erdgas Südbayern 
Servicecenter)

Wasser� 08165 / 95420 
(Zweckverband 
Freising-Süd)

Strom� 0941 / 28003366 
(Störungsstelle 
Bayernwerk AG)

Fernwärme� 089 / 52084130 
(Technische Störung 
Bayernwerk Natur)

Kläranlage 
Hallbergmoos� 0811 / 3822

Katholische 
Telefonseelsorge� 0800 / 1110222

Evangelische 
Telefonseelsorge� 0800 / 1110111

Kinder- und 
Jugendtelefon� 0800 / 1110333

Krisendienst  
Psychiatrie� 0800 / 655 3000

S P O R T

BAUMFÄLLUNGEN • KÜRZEN • RODEN
jeder Schwierigkeitsgrad • ABFUHR • FÄLLKRAN 

WURZELSTOCKFRÄSEN • GARTENPFLEGE
schnell • sauber • preiswert

Tel. 0172-5820173 oder 08122-1791661
unverbindliche und kostenlose Beratung

Fa. JOSEF HÖLLINGER

Erchinger Weg 44b – Hallbergmoos    info@kosmetik-zimmer.de   Tel. 0811 / 37 21

•  Gesichtspflege- und Wellnesbehandlungen 
Hot-Stone Massagen

•  Pflegeprodukte für Gesicht, Körper, Wellness 
 & Farbkosmetik

BBeeaauuttyy  &&  WWeellllnneessss  ––  KKoossmmeettiikk  ZZiimmmmeerr

Enttäuschende Saison für VfB-Kicker

Es hätte ein veritables Fußball-Wunder für 
die „Erste“ gebraucht, um sich noch in die 
Relegation zu retten. Das Wunder blieb aus 
– und die Erste steigt aus der Bayernliga ab. 
Nun bastelt man schon am Kader für die 
neue Saison in der Landesliga. 

„Nach zwei kraftraubenden Jahren verlas-
sen wir die Liga mit einem weinenden und 
einem lachenden Auge. Einerseits steigt 
kein Sporttreibender gerne am Ende einer 
langen Saison ab. Andererseits haben wir 
nun eine lange Durststrecke im kraftrau-
benden Abstiegskampf ohne durchschla-
gende Erfolge hinter uns gebracht“, heißt 
es von Seiten des VfB. 

Neu verpflichtet hat der VfB nun die 
Brüder Moritz und Yannick Sassmann aus 
dem Landkreis Freising, Jonas Mayr und 
Florian Schmuckermeier vom SE Freising 
und mit David Hundertmark den ehe

maligen Keeper vom Bayernligisten Lands-
berg. 

Abgestiegen ist auch die Dritte des VfB 
Hallbergmoos. Im Relegationsspiel in Berg-
lern um den Klassenverbleib in der A-Klasse 
unterlag man in einem engen Spiel dem FC 
Wang. Das Team peilt den sorfortigen Wie-
deraufstieg an, heißt es. 

Klassenerhalt für Herren 2
Ebenfalls in die Relegation mussten die 
Herren 2 des VfB. Dank eines 1:0 Sieges 
gegen den FC Neufahrn 1 konnte sich die 
Reserve vor dem Abstieg in die A-Klasse 
retten. Im Stadion des FC Moosinning ging 
die Zweite des VfB früh in Führung und 
konnte nach einer Saison, in der sie unter 
anderem vom Verletzungspech verfolgt 
war, die Kreisklasse halten, in die man im 
Jahr zuvor aufgestiegen war. � (gra)

Viel Grund zu Jubeln wie nach dem Tor von Dieter Weber (Mitte) hatten die VfB-Kicker in 
dieser Saison nicht.
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Terrassendächer – Markisen – Rollladen
Zeppelinstraße 23 – 85399 Hallbergmoos 
0811 / 99  87  17  0 – info@suw-berger.de

Planen Sie  

mit uns Ihre Wohlfühloas
e!

Terrassend
ächer und Glasoasen

  

aus Meisterhand!

S P O R T

Strahlende neue Gürtelfarben und Gesichter

20 Karateka, zwei Prüfungen und eine 
bunte Farbpalette an neuen Gürtelfarben: 
So lässt sich die Gürtelprüfung im BUDO-
Sportverein kurz und knapp beschreiben.
Nach langer Vorbereitungszeit war es 
wieder so weit. Die Karateschülerinnen 

und -schüler von klein bis groß, jung bis 
alt, Anfänger bis Fortgeschrittene zeigten 
ihr Können dem erfahrenen und langjäh-
rigen Prüfer Florian Fendt, der am „gro-
ßen Tag“ im Namen des Karate-Verbandes 
anwesend war. Der Unterschied zwischen 

Training und Prüfung wurde schnell klar. 
Die Prüflinge mussten auf Ansage die 
Techniken aus dem umfangreichen Prü-
fungsprogramm ansprechend demonst-
rieren, Abschauen beim Trainer war nicht 
möglich. 

Nach vielen Stunden Prüfung und Nachbe-
sprechungen über Stärken und Schwächen 
konnte der Prüfer allen zur bestandenen 
Prüfung gratulieren. Neuer Farbgürtel, Ur-
kunde und Eintrag in den Karate-Pass, der 
übrigens weltweit gültig ist, bestätigten 
die spitze Leistungen der Prüflinge. „Nach 
der Prüfung ist vor der Prüfung.“ Mit die-
sen Worten wurden die fleißigen Karateka 
verabschiedet, die nächste Prüfung kommt 
bestimmt. � (gra)

Lust auf Karate und unser vielseitiges 
Vereinsleben? Dann einfach reinklicken:  
www.karate-hallbergmoos.de

Spitzenmann für SVS
Giorgi Gegelashvili wechselt als dritter Neu-
zugang zum SV Siegfried Hallbergmoos. Er 
wird in der kommenden Saison in Gewichts-
klassen bis 57 kg und 61 kg im Freistil in der 
2. Bundesliga zum Einsatz kommen.

Der 22-jährige Georgier erreichte im ver-
gangenen Jahr bei der U23-Europameister-
schaft den 2. Platz. Bei der U23-Weltmeister-
schaft wurde er Fünfter. Sein Abschneiden 
dort ist für den SVS besonders interessan-
ten, weil er gegen das deutsche Freistil-Ass 
Horst Lehr vom Ligakonkurrenten SV Ger-
mania Weingarten antrat: Bei der EM kas-
sierte Gegelashvili eine knappe Niederlage 
(2:2), bei der WM siegte er mit 11:5. 

Vereinsvorstand Michael Prill: „Nachdem 
sich unser ursprünglicher Neuzugang 
schwer verletzt hat, sind wir sehr froh dar-
über, dass wir mit Giorgi Gegelashvili kurz-
fristig einen absoluten Spitzenmann für die 
kommende Saison in der 2. Bundesliga ver-
pflichten konnten.“ � (red)

Bronze bei DM
Adelheid Przybylak (62kg Freistil) hat für 
den SVS eine Bronzemedaille bei den Deut-
schen Meisterschaften der Frauen geholt. 
„Heidi“ hat sich vor kurzem dem SVS an-
geschlossen, nachdem sie bereits in den 
letzten Jahren regelmäßig in Hallbergmoos 
präsent war. Nach einer Niederlage gegen 
die spätere Titelträgerin (10:0), konnte Sie 
sich über die Hoffnungsrunde und dort mit 
2 Siegen (10:0 und 2:1), noch auf das Podi-
um kämpfen. � (red)

facebook.com/ 
Der-Hallberger

www.instagram.com/
derhallberger/hallberger.de
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Hans Mikesch
Hallbergmoos • Tassiloweg 1

ohne Bioanteil
Agrar-Diesel

Wir liefern auch HEIZÖL
Tel. 0811-36 46

Wir liefern

Die faire Auto-Werkstatt

 Kfz-Reparaturen
(auch für Hybrid- & Elektrofahrzeuge)

Unfälle • Reifen • Klima-Service
Kfz-An- und Verkauf • Anhängerverleih

08165-65666
 Robert Lindemann • Meisterbetrieb
Erdinger Straße 1 
85375 Neufahrn-Mintraching
service@als-autos.de www-als-autos.de

S P O R T

Empfang für Special Olympics 
Sportler aus Kenia

Der Landkreis Freising und die Gemeinde 
Hallbergmoos sind Host Town der Special 
Olympics World Games, die von 17. bis 25. 
Juni in Berlin stattfinden. Bei der weltweit 
größten inklusive Sportveranstaltung treten 
tausende Athleten mit geistiger und mehr-
facher Behinderung in 26 Sportarten an.

Der Landkreis Freising ist Host Town – Gast-
geberstadt – einer 90-köpfige Delegation 
aus Kenia. Weil es mit den Flügen Probleme 
gab, kamen die Gäste aus Afrika teilweise 
mit Verspätung an. Dass man den großen 
bayerischen Abend im Gemeindesaal nicht 
wie geplant feiern konnte, nahm Bürger-
meister Josef Niedermair mit Humor: „Ich 
hoffe, ihr seid sehr hungrig. Wir haben 150 
Essen bestellt“, scherzte er auf Englisch 
bei der Begrüßung der ersten zehn Sport-
ler, Trainer und Funktionäre. Der Rest der 
90-köpfigen Delegation saß zwar schon im 
Flieger nach Frankfurt, sollte aber erst am 
Tag darauf eintreffen.

Natürlich hat der Landkreis Freising, Gast-
geber des Host Town Projekts, die bayeri-

sche Party im Gemeindesaal abgesagt und 
das Besuchsprogramm umgestrickt. Der 
Hallbergmooser Rathauschef nutzte indes 
die Gelegenheit, die kleine kenianische De-
legation – Badminton und Boccia-Sportler – 
zum Eintrag ins Goldene Buch der Gemein-
de einzuladen. Mit dabei das Host Town 
Team des Landkreises, angeführt vom stell-
vertretenden Landrat Robert Wäger. 

„Für uns ist es eine besondere Ehre, euch 
zu empfangen. Wir sind stolz darauf als 
Host Town ein Teil des größten Inklusions-
projekts in der Geschichte Deutschlands zu 
sein“, unterstrich Niedermair. Er selbst sei 
„sportverrücktes“ Oberhaupt einer über-
aus sportlichen Gemeinde. „Sport verbin-
det, Sport überwindet Hürden, Sport kennt 
keine Grenzen“, sagte er auch in Erinne-
rung an den kürzlich verstorbenen Spitzen-
Sportschützen Uwe Kranich.

„Inklusion leben, sie aktiv mitgestalten: 
Das ist die Aufgabe von Politik und Gesell-
schaft. Wir können unseren Beitrag leisten. 
Fangen wir also an.“� (eoe)

Sportler und Funktionäre aus Kenia trugen sich ins Goldene Buch der Gemeinde ein: Über die 
Schulter schauten ihnen (v.r.) Sabina Brosch, Marianne Heigl, Robert Wäger (stellv. Landrat),  
Konrad Weinzierl vom Host Town Team des Landkreises und Bürgermeister Josef Niedermair.

Herzlich Willkommen: Der Landkreis Freising begrüßte in Hallbergmoos seine Gäste aus Kenia. 
Sie werden von 17. bis 25. Juni bei den Special Olympic World Games in Berlin antreten.
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Zeppelinstraße 21 · 85399 Hallbergmoos
0811  98476 · info@morina-sonnenschutz.de
www.morina-sonnenschutz.de

NEU!
Dach mit

integrierter

Markise

V E R S C H I E D E N E S

Fensterreinigung Brandhuber  
gewerblich und privat.
Telefon 0 81 22 / 1 86 64

EDV-Beratung M A I T H
Computer-Service, Reparatur und Ver-
kauf, Internet – Einstellen von TV-Geräten, 
Einrichten von Smartphones und Tablets. 
Tel. 08165/645742, www.maith-edv.de

Parkservice sucht Shuttlefahrer*in 
auf Minijob-, Teilzeit- oder Vollzeit-Basis  
sowie für die Fahrzeugpflege einen 
Minijober*in. � Tel. 0151 / 240 650 73. 
E-Mail: mail@park-fly-more.de.

Großer Garagenflohmarkt – wir  
haben Neues! 22. & 23. Juli – 9-18 Uhr 
– Hauptstr. 57. 

3-Zi.-Wohnung, ca. 110 m², in 2-Fam.-
Haus von privat ab 01.10.23 in Goldach  
zu vermieten, EG mit Garten und  
Terrasse. Tel. 08152 / 6914.

VERLÄSSLICH · HEIMATVERBUNDEN · KOMPETENT

S P O R T

VfB-Kegler Nüsslein und Funk 
sind Vizeweltmeister

Unverschuldeter Unfall ?        
Ihr Auto wurde beschädigt ? 
Wir erstellen Ihnen ein Gutachten

Büro Hallbergmoos  
Tel.: 0811- 999 482 05 

www.kfzgutachten-bayern.de

Mit zwei frischgebackenen Vize-Weltmeis-
tern dürfen die VfB-Bundesliga-Kegler nun 
an den Start gehen: Mario Nüsslein und 
Lukas Funk feierten mit der Nationalmann-
schaft bei der Team-WM in Kroatien einen 
tollen Erfolg. Der VfB war sogar mit drei 
Keglern bei der WM vertreten: Bogdan Tu-
dorie ging für Rumänien an den Start. 

Nach Siegen gegen Ungarn, Bosnien-Her-
zegowina, Italien und Schweden quali-
fizierte sich das deutsche Team für das 
Viertelfinale. Im Halbfinale traf man dann 
auf Serbien, den amtierenden Weltmeister 

und quasi Angstgegner der 
deutschen Mannschaft: In 
den letzten acht Jahren hat-
te man die Serben nicht be-
siegen können. Und es war 
die erwartete enge Partie, 
die Team Deutschland mit 
6:2 Punkten für sich ent-
schied – und den Einzug ins 
Finale feierte. Mario Nüss-
lein: „Ich war eigentlich vor 
jedem Spiel nervös, aber 
die größte Anspannung 
im Team herrschte vor und 
während der Partie gegen 
Serbien. 

Im Finale traf man dann auf 
Österreich. Lukas Funk: „Für 
mich persönlich war Öster-
reich schon vor der WM 
ein Mitfavorit.“ Und Ma-
rio Nüsslein ergänzt: „Wir 
wussten dass Österreich ein 
harter Gegner sein würde 

und wir nach dem Spiel gegen Serbien 
nochmal eine Schippe drauflegen müssen, 
um sie zu schlagen.“ Doch auch wenn man 
mit 4004 Holz, das beste Ergebnis des deut-
schen Teams bei der WM in Kroatien im 
Finale spielte, reichte es nicht: Die Österrei-
cher holten 4076 Holz. Deutschland verlor 
mit 2:6 Punkten (10,5: 13,5 Sätze).

Nach der anfänglichen Enttäuschung über 
das verpasste Gold, stellte sich dann aber 
schnell Freude ein. Für die drei WM-Teilneh-
mer kehrt nun wieder der Alltag ein – heißt: 
Saisonvorbereitung. 	 (gra / Foto: DKBC)

Mario Nüsslein (links) und Lukas Funk

»»»»»»»» www.hallberger.de ««««««««

VfB verpflichtet  
Juniorenweltmeister

Für die Bundesliga-Saison 2023/2024 konn-
ten die VfB-Kegler Simon Axthelm ver-
pflichten. Der junge Kegler (21) ist Student 
der Pharmazie und absolviert seinen Ba-
chelor-Studiengang in Innsbruck. Vom ös-
terreichischen KV Schwaz wechselt er nun 
nach Oberbayern. 

Axthelm kann schon auf beachtliche Er-
folge zurückblicken, unter anderem war 
er mit der deutschen U18-Nationalmann-
schaft Weltmeister im Classic-Kegeln. Bei 
der WM 2022 gewann er drei Goldmedail-
len mit der U 23 – von dort kennt er auch 
seinen VfB-Teamkollegen Lukas Funk. (gra)
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V E R A N S TA LT U N G S - T I P P S

Kunstgenuss auf sechs Saiten

Kinderaktionstag

Aliosha De Santis gibt in Er-
ding ein Gitarrenkonzert. Der 
italienische Gitarrist wird Klän-
ge aus verschiedenen Epochen 
anstimmen, darunter Stücke 
aus seinem aktuellen Tournee-
programm, wie z. B. Stücke von 
S. Weiss, I. Albeniz, F. Tarrega, 
M. Giuliani, A. Barrios etc. Die 
Zuhörer dürfen sich auf einen 
wunderschönen Abend freuen, 
der einzigartig sein wird, denn 
der Künstler versteht es, die 
Gitarre auf hohem Niveau zu 
spielen.
Termin:
Sonntag, 25. Juni, 19.30 Uhr
Erlöserkirche Erding,  
Friedrichstr. 11

An der Grundschule gibt es wie-
der einen großen Aktionstag in 
der Grundschule statt. Es gibt 
Workshops und Vorträge, eine 
Fahrzeug-Ausstellung (Kran-
kenwagen, Polizei Motorräder, 
Feuerwehr, die DLRG-Boot) auf 
dem Parkplatz. Außerdem wird 

die Hunderettungsstaffel an-
wesend sein. Veranstalter: För-
derverein der Volksschule

Termin:
Freitag, 7. Juli, 15 – 18 Uhr
Grundschule Frh.-v.-Hallberg-
Platz

Interaktive Kunstausstellung

Frische Sommerlektüre

„Du musst es erwecken, sonst 
bleibt es in dir stecken“: Unter 
diesem Titel steht die zwei-
te interaktive Ausstellung 
der Kunstbaustelle Birken-
eck. Interaktiv, weil es diesmal 
auch darum geht neben den 
gezeigten Arbeiten, die Be-
sucherinnen und Besucher der 
Ausstellung selbst zum Teil des 
Kunstwerks zu machen, das sie 
aktiv mitgestalten können. Frei 
nach Joseph Beuys „Jeder ist 
ein Künstler“.

Wer zu dieser Ausstellung 
kommt, kann Farbbeutel wer-
fen, Wände bemalen und be-
sprühen, mit dem ältesten fo-

tografischen Verfahren Bilder 
herstellen, archaische Klänge 
erzeugen, eine eigene Skulptur 
bauen und noch vieles mehr. 
Ein Tag für die ganze Familie, 
in wunderbarer Landschaft mit 
den Möglichkeiten eines Krea-
tivlabors. 

Bringen Sie Kleidung mit, die 
auch dreckig werden kann. 
Rund um den Pavillon kann in 
schönster Natur gelagert und 
gepicknickt werden. Es gibt 
kühle Getränke, ein Grill ist vor-
handen.

Termin:  
Samstag, 22. Juli, ab 11 Uhr 
(bis ca. 18 Uhr) 

In der Gemein-
debücherei ist 
neue Sommer-
lektüre einge-
troffen: Freuen 

Sie sich auf Sommer, Sonne und 
große Gefühle. Damit Lange-
weile im Urlaub keine Chance 
hat…

Auch an die Krimifans unter 
ihnen haben wir gedacht. Die 
Bücher können ab sofort aus-
geliehen werden.

Gemeindebücherei am Frh.-v.-
Hallberg-Platz
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S T E L L E N M A R K T

DEINE AUFGABEN: 
• Kennenlernen der verschiedenen Verkehrsträger 

(Seefracht, Luftfracht, Bahn, LKW)
• Annahme von Aufträgen 
• Kalkulation und Auswahl des richtigen Transportweges 
• Erstellung von Fracht- und Zollpapieren 
• Beratung von Kunden

DEINE QUALIFIKATIONEN:
• Mittlerer Schulabschluss 
• Sehr gute Deutsch- sowie gute Englischkenntnisse 

in Wort und Schrift
• Spaß an der Arbeit im internationalen Umfeld
• Organisationsgeschick 

UNSER ANGEBOT: 
• Partnerschaftliche Zusammenarbeit: Tolle Kollegen 

und gemeinsame Mitarbeiterevents (z.B. Firmenlauf, 
Weihnachtsfeier, etc.)

• Attraktive Sozialleistungen und Zuschüsse: Essensgut-
scheine, Vermögenswirksame Leistungen, Mobiles 
Arbeiten u.v.m.

•  Aus- und Weiterbildung: Individuelle Weiterbildungs- 
und Entwicklungsmöglichkeiten (z.B. Trainings und 
globale Talentprogramme)

•  Benefi ts: Ein modernes Bürogebäude in Nähe des 
Münchener Flughafens

LUST, UNSER TEAM ZU BEREICHERN?  
Wir freuen uns auf deine Onlinebewerbung. 
Starttermin: 01.09.2023

BEWIRB DICH HIER:

Ausbildung zum Kaufmann/-frau 
für Spedition und Logistikdienst-
leistungen (m/w/d) 

Kulturpass für 18-Jährige
200 Euro für Platten, Kino oder Museum

Junge Erwachsene, die in diesem Jahr 18 
Jahre alt werden, können sich über ein be-
sonderes Geschenk freuen: Den Kulturpass. 
Wer ihn über eine App (Appstore / Google 
Play) beantragt, hat 200 Euro zur Verfü-
gung, um sie für kulturelle Events zu nut-
zen. Das Guthaben kann zwei Jahre lang 
eingelöst werden.

Um sowohl junge Menschen als auch die 
Kultur zu unterstützen, wird die Bundes-
regierung nach dem Vorbild anderer euro-
päischer Länder in Deutschland einen Kul-
turPass einführen. Er ist am 14. Juni 2023 
gestartet und richtet sich zunächst an alle 
Jugendlichen in Deutschland, die 2023  
18 Jahre alt werden. Laut Statistischem 
Bundesamt werden das etwa 750.000 Per-
sonen sein. Bisher sind knapp 5000 Anbie-
ter mit ca. 1,6 Millionen Angeboten dabei, 
darunter Museen, Kinos und Buchhand-
lungen. 

Der Deutsche Bundestag stellt für das Pi-
lotprojekt 100 Millionen Euro zur Verfü-

gung. Die Mittel kommen aus dem Etat 
der Staatsministerin für Kultur und Medien 
Petra Roth. 

Link zum Kulturpass: www.kulturpass.de

App-Download bei
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GOTTESDIENSTE
Bi = Birkeneck | Go = Goldach | HA = Hallbergmoos

Samstag  24.06.   

	7.30	 Bi	 Hl. Messe
	18.30	 Go	 Rosenkranz
	19.00	 Go	 Vorabendmesse
	19.00	 Bi	 Rosenkranz

Sonntag  25.06.   

	8.00	 Bi	 Beichtgelegenheit
	8.30	 Bi	 Gottesdienst
	8.45	 Go	 Beichtgelegenheit
	9.15	 Go	� GOTTESDIENST FÜR DEN 

PFARRVERBAND
	9.30	 Bi	� ökumenischer Gottesdienst 

z. 150 jährigen Jubiläum 
Heimat- u. Traditionsverein 
Hallbergmoos, Weihland 
Krieger und Soldatenverein

	10.30	 Ha	 PFARRGOTTESDIENST entfällt 

Sonntag  02.07.   

	8.00	 Bi	 Beichtgelegenheit
	8.30	 Bi	 Gottesdienst
	8.45	 Go	 Beichtgelegenheit entfällt
	9.15	 Go	� GOTTESDIENST FÜR DEN 

PFARRVERBAND entfällt
	10.00	 Ha	� Gottesdienst im Pfarrgarten 

Hallbergmoos mit anschlie-
ßendem Pfarrfest

	10.30	 Ha	� PFARRGOTTESDIENST entfällt

Sonntag  09.07.   

	8.00	 Bi	 Beichtgelegenheit
	8.30	 Bi	 Gottesdienst
	8.45	 Go	 Beichtgelegenheit
	9.15	 Go	� GOTTESDIENST FÜR DEN 

PFARRVERBAND
	10.30	 Ha	 PFARRGOTTESDIENST
	11.30	 Ha	 Taufe Niclas Kasecker

Sonntag  16.07.   

	8.00	 Bi	 Beichtgelegenheit
	8.30	 Bi	 Gottesdienst
	8.45	 Go	 Beichtgelegenheit
	9.15	 Go	� GOTTESDIENST FÜR DEN 

PFARRVERBAND
	10.30	 Ha	 PFARRGOTTESDIENST

Samstag  22.07.   

	7.30	 Bi	 Hl. Messe
	18.30	 Go	 Rosenkranz
	19.00	 Go	 Vorabendmesse
	19.00	 Bi	 Rosenkranz

Sonntag  23.07.   

	8.00	 Bi	 Beichtgelegenheit
	8.30	 Bi	 Gottesdienst
	8.45	 Go	 Beichtgelegenheit
	9.15	 Go	� GOTTESDIENST FÜR DEN 

PFARRVERBAND
	10.30	 Ha	 PFARRGOTTESDIENST

22.06. – Donnerstag

Sommer wir kommen:  
Eisbecher töpfern (ab 5 J.)
Seminarraum 1, Lindberghstraße 7b
16.30 Uhr – 18.30 Uhr

V H S - T E R M I N E
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Il Gusto Hallbergmoos

0811 998 973 82

Il Gustohallbergmoos

Il Gusto
Theresienstraße 82
85399 Hallbergmoos
Tel: 0811 998 973 82

Öffnungszeiten:
im Juli und August
Mo. –  Fr. 11.30 – 14.30 Uhr
  17.30 – 22.00 Uhr
Samstag 17.30 – 22.00 Uhr
Sonntag 17.30 – 22.00 Uhr

24.06. – Samstag

Modern Line Dance – Workshop
Sportforum, Halle 3, Am Söldnermoos 61
10 – 12 Uhr

24.06. – Samstag

Atemworkshop für Gesundheit,  
Wohlbefinden und Stressabbau
Turnraum, Hauptstr. 56, 11 – 18 Uhr

27.06. – Dienstag

Mietrecht – für Mieter und Vermieter
Seminarraum 3, Lindberghstraße 7b
19 – 20.30 Uhr

04.07. – Dienstag

Erbschaftssteuer: Sparen beim Ver
erben und Verschenken von Immobilien
Seminarraum 3, Lindberghstraße 7b
19 – 20.30 Uhr

10.07. – Samstag

Schmuckstück! – Mit Fädeltechnik und 
Mikro-Makramee
Grundschule, Freiherr-von-Hallberg-Platz
18.30 – 21.30 Uhr

14.07. – Freitag

Die Frische des Mittelmeers – Pesce
Schulküche, Mittelschule, Utzschneiderweg 2
15 – 17:30 Uhr

15.07. – Samstag

Familienkochkurs – Gesunde Kinder-
snacks (ab 4 J.)
Schulküche, Mittelschule, Utzschneiderweg 2
13.30 – 16 Uhr

22.07. – Samstag

Malen wie Bob Ross®: Ruhiger Wald
Seminarraum 3, Lindberghstraße 7b

Informationen zu den Kursen und zur 
Anmeldung unter www.vhs-neufahrn-hall-
bergmoos.de, vhs@hallbergmoos.de oder 
0811/5522317.
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Sonntag – 02.07.

11.00 Uhr	� „GoAnders“ mit Kinderkir-
che in Hallbergmoos	

Sonntag – 09.07.

10.00 Uhr	� „Treffpunkt Gottesdienst“ in 
Neufahrn 		

Sonntag – 16.07.

11.00 Uhr	� GoKlassik mit Abendmahl in 
Hallbergmoos

Samstag – 23.07.

11.00 Uhr	� „DER BESONDERE“ – Gottes-
dienst zum Sommerfest mit 
Verabschiedung von Vikarin 
Charlotte Merget-Fell in Hall-
bergmoos	

Termine nach Vereinbarung unter  
steffen.schubert@elkb.de oder  
Telefon 0811-98709  

Gemeindefreizeit vom 30.06. bis 
02.07.2023
Ort: Schönstattzentrum in Kösching- 
Kasing. Infos u. Anmeldung per E-Mail 
an pfarramt.neufahrn.fs@elkb.de oder 
Tel. 0 81 65 / 4270

S T E L L E N M A R K T

P O L I Z E I B E R I C H T

Die Gemeinde Hallbergmoos sucht einen

Mitarbeiter (m/w/d)  
als Aufsichtsperson 

für das Schülercafè in unserer Mittelschule für die 
Monate Oktober 2023 bis April 2024

Das Aufgabengebiet umfasst:
•  Beaufsichtigung von Mittelschülerinnen und -schülern während der Mittags-

pause bis zum Beginn des Nachmittagsunterrichts im Schülercafé

Allgemeine Anforderungen:
 • Arbeitszeit Montag bis Donnerstag von 12 bis 14 Uhr
• Empathie und Freude am Umgang mit Kindern/Jugendlichen
• Kommunikations- und Durchsetzungsfähigkeit

Wir bieten:
 •  Teilzeitbeschäftigung im Umfang von 8 Wochenstunden
•  Vergütung nach TVöD SuE
•  Zahlung einer Großraumzulage München
•  attraktive arbeitgeberfinanzierte betriebliche Altersvorsorge
•  Gewährung eines mtl. steuerfreien Sachbezugs in Form von Hallbergschecks  

Für weitere Informationen zum Aufgabengebiet steht Ihnen Frau Hartl unter  
Tel. 0811/5522-319 gerne zur Verfügung.

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis zum 30.06.2023 an das  
Personalwesen der Gemeinde Hallbergmoos, Rathausplatz 1, 85399 Hallbergmoos,  
auch per E-Mail als pdf in einer Datei zusammengefasst und nicht über 10 MB an  
bewerbung@hallbergmoos.de.

Bei Bewerbungen per E-Mail ist zwingend im Betreff das Aktenzeichen
PW-S4-2023 anzugeben.

GEBHARD Immobilien- und Anlagenpflege 
Grünecker Straße 4 • 85399 Hallbergmoos 
Telefon 08 11/99 88 08-0 • E-Mail: Gebhard-HMS@email.de

      Sie suchen nach einer berufliche Herausforderung in der Region?  
                       Für die Betreuung von Wohn- und Geschäftsgebäuden in Hallbergmoos suchen 

wir einen Hausmeister/in oder Hausmeistergehilf/in. 

            Ihr Aufgabengebiet ist: Pflege und Unterhaltung der Außenanlagen; Pflege der Rasen-,  
       Gehölz- und Beetflächen; Reinigung von Tiefgaragen; Winterdienst; kleinere Reparatur- 
        arbeiten in den Gebäuden. 

     Ihr Profil: Eine abgeschlossene Berufsausbildung in einen Handwerksberuf; auch Querein- 
    steiger mit handwerklichem Geschick sind Willkommen; eigenverantwortliches Arbeiten sind  
 Sie gewohnt; Einsatzbereitschaft und Teamfähigkeit setzen wir voraus; freundliches und ver-
bindliches Auftreten; gute Deutschkenntnisse; Führerschein der Klasse B; uneingeschränkte 
körperliche Leistungsfähigkeit und Belastbarkeit. 

Sie arbeiten in einem aufstrebenden Unternehmen mit freundlichen und zuvorkommenden  
Kollegen. Wir sind mit modernesten Fahrzeugen, Maschinen und Geräten ausgestattet. Die  
flexiblen Arbeitszeiten (außer Winterdienst) erlauben es Ihre private Situation zu einzubinden. 

                                      Wir bieten: Einen sicheren und abwechslungsreichen Arbeitsplatz in  
                                      der Region mit  leistungsgerechter Vergütung. 

                                      Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte an: 

Mitarbeiter als  
Hausmeister (m/w/d) in Vollzeit 

Rotlicht übersehen
Hoher Sachschaden ist bei einem Unfall am 
Montag, 12. Juni, gegen 18.50 Uhr an der 
Kreuzung B 301 / Grünecker Straße ent-
standen: Ein 49-jähriger Augsburger, der 
mit seinem Renault von Hallbergmoos nach 
Mintraching fuhr, wollte die Kreuzung ge-
radeaus überqueren. Nach bisherigen Er-
kenntnissen fuhr der Mann allerdings bei 
Rotlicht in den Kreuzungsbereich ein und 
kollidierte dort mit dem BMW eines 55-jäh-
rigen aus Hallbergmoos, der nach links ab-
biegen wollte. 

Der 55-jährige wurde bei dem Unfall leicht 
verletzt. Ein Transport in eine Klinik war 
nicht erforderlich. Durch den Unfall wur-
den beide Autos derart beschädigt, dass sie 
von der Unfallstelle abgeschleppt werden 
mussten. Es entstand ein Sachschaden von 
insgesamt ca. 21.000 €. An der Unfallstelle 
waren neben der aufnehmenden Polizei-
streife noch insgesamt 6 Einsatzfahrzeuge 
der Freiwilligen Feuerwehren Hallberg-
moos und Goldach im Einsatz.� (red)

www.hallberger.de

folgt uns auf
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18.06. – 08.07.

Aktion Stadtradeln
Anmeldungen unter  
www.stadtradeln.de/hallbergmoos

21.06. – Mittwoch

Die Räuber – Schultheater am OMG
(siehe S. 23)
Oskar-Maria-Graf-Gymnasium Neufahrn
18.30 Uhr
Weitere Termine: 22. & 23.06.

Jahreshauptversammlung des VfB mit 
Neuwahlen
Alter Wirt (Hauptstr. 68), 19.30 Uhr

23.06. – Freitag

Stammtisch für trauernde Eltern und 
Geschwister
Landgasthof Stangl Eichenried
Infos: Tel. 0811/3658 (A. Brenner), 18.00 h

25.6. – Sonntag

150 Jahre Heimat- u. Traditionsverein
9.30 Uhr: Ökumenischer Festgottesdienst 
in Birkeneck
anschl. Festzug zum Kriegerdenkmal
11.30 Uhr: Festakt im Gemeindesaal

29.06. – Donnerstag

Vdk-Stammtisch
Gasthaus Zum Kramer, 14 Uhr

01.07. – Samstag

Oldtimer-Treffen
Mathildenstr. 30 (KÜS-Prüfstelle), 10 – 17 h

02.07. – Sonntag

Sommerfest des kath. Pfarrverbands
Pfarrheim (Theresienstr. 4), 10 – 17 Uhr

Mission: Possible – Kino für die Ohren
(siehe S. 14)
Gemeindesaal, 17 Uhr

03.07. – Montag

Seniorenkranzerl der SGE
Schützenstüberl (Sportforum), 15 Uhr

04.07. – Dienstag

Gemeinderatssitzung
Rathaus, 18.30 Uhr

05.07. – Mittwoch

Kartler-Frühschoppen für Senioren
Schützenstüberl (Sportforum), 10 – 13 Uhr

Stammtisch der Freien Wähler
Wirtshaus Zum Kramer, 19 Uhr

06.07. – Donnerstag

Kunst am Zaun – Vernissage
Freiluftausstellung im Sportpark
18.30 Uhr

Bairisch Tanzen für Jedermann
Gemeindesaal
19.30 Uhr

07.07. – Freitag

Kinderflohmarkt
Kinderkrippe Sternentor 
(Enghofer Weg 17), 14 – 18 Uhr

08.07. – Samstag

Sunset Beach Party 
(siehe S. 14)

15.07. – Samstag

Sommerfest KSV Goldach
Lachner Anwesen, ab 16 Uhr

16.07. – Sonntag

TAG DER VEREINE
(siehe S. 14)
Sportpark, 11 – 18 Uhr

16.07. – 11.09.

LATTEN-Kunst (Mitmach-Aktion)
Auftakt im Sportpark

18.07. – Dienstag

Bau- und Planungsausschuss
Rathaus, 18.30 Uhr

22. Juli – Samstag

Motocross am Flughafen
(siehe S. 18) – Nordallee 60, ab 13 Uhr

Lampionfest der FF Goldach
Feuerwehrhaus (Hauptstr.1), ab 15.30 Uhr

23. Juli – Sonntag

Motocross am Flughafen
(siehe S. 18) – Nordallee 60, ab 10.30 Uhr

Sommerfest Emmauskirche
Bgm.-Funk-Str. 4, ab 11 Uhr
15 Uhr: Three Chords & the Truth
———————————————————––

Nachbarschaftshilfe
Hauptstr. 56, Tel. 0811/98 26 55,  
E-Mail: nbhhallbergmoos@gmx.de
Beratung: Mo. bis Fr. von 9 – 11 Uhr 
(außer in den Ferien)

Babymassage

9.30 – 10.30 Uhr
Anmeldungen: 089/90169141
Neu: Stilltreff 
Jeden Dienstag 9.30 – 10.30 Uhr

Neu: Stillvorbereitung
jeden ersten Montag im Monat,  
17 – 18 Uhr
Infos: 01590/6848093 (Anna Hartl)

Zwergerlstüberl

Kleinkindbetreuung (1-4 Jahre)
Mo – Fr: 9.00 – 12.00 h

Demenzberatung der Caritas Freising

für Angehörige von Menschen mit  
Demenz und psychischen Beeinträchtigun-
gen im Alter. Anmeldungen
unter Tel. 08161/5387924
(Caritas) oder über die NBH 

Soziale Beratung der Caritas

Außensprechstunde der Caritas
2 x im Monat dienstags.
Nächster Termin: 6. Juli 2023  
Terminvereinbarungen:
Tel. 08161-5387950,
Fax 08161-5387959 oder per E-Mail an
Andrea.Meindl@caritasmuenchen.de.

Erziehungsberatung der Caritas

1 x wöchentlich (Donnerstagnachmittag)
Terminvereinbarung: Tel 08161/5387930
E-Mail: eb-freising@caritasmuenchen.de

Repair Café / Secondhand-Laden

Unter dem Motto „Reparieren statt Weg-
werfen!“ organisieren wir, das Repair Cafe 
Hallbergmoos, bei dem Menschen mitge-
brachte, defekte Gebrauchsgegenstände 
gemeinsam untersuchen und bestenfalls 
reparieren.

In gemütlicher Atmosphäre wird einmal im 
Monat, bei Kaffee und Kuchen, gemeinsam 
repariert, Wissen geteilt und nebenbei die 
Umwelt entlastet!

Gleichzeitig ist unser neuer Second Hand 
Laden geöffnet, in dem Sie gegen eine 
Spende Kleidung mitnehmen können.

Jeden 3. Samstag | 15 – 18 h
Nächster Termin: 15. Juli 2023

Die NBH sucht ehrenamtliche  
Helferinnen und Helfer für  
verschiedene Bereiche der Nachbar-
schaftshilfe.

Mathildenstraße 12a - 85399 Hallbergmoos
Telefon: 08 11/36 67 - Fax: 08 11/9 39 71
Mobiltel.: 01 71/65 3 97 13

� Pflasterarbeiten aller Art
� Natursteinarbeiten
� Bepflanzungen
� Teiche – Mauern – Zaun
� Baumpflege
� Großbaumschnitt
� Spezialfällungen
� Wurzelstockentfernungen
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Ihr Ansprechpartner:
Markus Weidl
E-Mail: info@wohnwelt-immobilien.de 
Telefon: 0 8161 / 23 24 00 

Wir sind nahezu jederzeit 
für Sie erreichbar:
Montag – Freitag: 7.00 – 20.00 Uhr 
Samstag/Sonntag: 9.00 – 18.00 Uhr

Alles aus einer Hand

  Kaufen

  Mieten

  Verkaufen

  Immobilienberatung

  Wertermittlung

  Privat und Gewerbe

  360° Rundgang online www.wohnwelt-immobilien.de

Ihr Immobilienmakler für
Hallbergmoos & Goldach

Mitglied im


